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Der Friede.
Die Friedensdebatte in der französischen

Kammer.
I3z. Paris , 6. Sept. Die Kammer setzte die D:Sku<sisn des

Friede növertrages fort. Eembat sagte er sei der Ansicht, daß
d.e 14 Punkte Wilsons da« ganze Ideal Frankreichs
enichelren Es sei genügend, aus Danzig  einen Freihafen
zu machen um Palen  einen Zugang zum Meere zu geben
ohne Lieußen ertzwei zu schneiden. Der Redner sagte, daß
neben den militärischen Garantien moralische Garantien not¬
wendig seien. Frankreich müsse Deutschland daran hindern auf
die Alldeutschen zu hören. Gr begrüßte unter dem Beifall der
ganzen Kammer die Unio« der beiden graben Demokratien
Frankreichs iwsb Englands. Er bedauerte, das> der Vertrag
nickt die allgemeine Abrüstung fordere. Tr forderte, daß daS
ltrtci» über die Verantwortung am Krieg im Namen aller
Völker gesollt werde. (Beifall auf der äußersten Linken.)

m Versailles, 4. Ge, i. Mach dem ..TempS' wird die De-
Latte in ler kranzösisckien Kammer noch nickt zu Ende
gehen. Erst in der. kommenden Woche würden Viviani und
Clemenceau  spreclien.

Wilson für die Beschleunigung der Ralifkzierung.
mz.  Amsterdam, 5. Sept. Nach einer drahtkosen Meldung

sprach Wilson in einer Unterredung mit dem S .'nrtor Sitchcok
L'« Erwartung aus, dah der Friedensvertrag schleu¬
nig  st und chne Abänderung ratifiziert werde. Er werde auk
seiner; Rundreise vor allem Nichbruck  darauf legen, daß durch
die Verzögerung der Ratifikation nicht die den Wiederaufbau
betieffend« ge'etzoeberischie Tätigkeit verhindert werde.

Neuseeland hat den FriedenSvertraz ratifiziert.
srz.  Amsterdam, 5. Scpt. Dem „Algemeen HandelSblud"

zufolge ratiftziette Neuseeland als evstes britisches Dominion
den Frtedcnövertragmit Deutschland.

Die Rückkehr der Kriegsgefangenen.
Täglich zehntausend Gefangene.

Berlin, 4. Gebt- Nach amtlid̂ ti Mitteilungen, die vrn der
englt'cken Regierung eingelcmsen sind, ist nunmehr mit Sicher¬
heit eine beschleunigte Rückkehr unserer in englischen Lagern
befindlichen Gefangenen zu erwarten. Am 6. September soll
in Kein eine Besprechung von Vertretern der englischen und
beutsche» Zentralbehörden, der Besetzung dbehoröen, der
W-'ffci'st' llstai.tskon.misiion und der Ersenbähnbebörden statt-
finden und bade: iiber den beschleunigten Abtransport der Ge-
fanger-en bcraien' werden. Ceplant ift die Heimiend-twg von
täglich  lObOO deutschen Kriegsgefangenen. Die in dem-
selben Telegramm der englischen Regierung vertretene Auf¬
fassung, drfz Deutschland täglich nur etiva 160V Mann auf-
nebmen könne, beruht auf einem Mißverständnis, d,s darauf
zuruch' i'führen ist, daß der Kommandant eines Durchgangs¬
lagers für im besetzten Gebiet wohriende Gefangene diese Zahl
für sein Lager allein angegeben hatte. Deutschland ift durch¬
aus in sei Lage, jede beliebige Zahl von Gefangenen sofort
«ufnebmcn zu können, nachdem die Vorarbeiten dazu beendet
werden find.

Keine Zerstörung deutscher Luftschiffe.
Berlin, 3 Sept Die milgeteilte Meldung, daß deutsche

Lust sch.f«e vcn ihren Besatzungen zerstört worden seien, ist in
dieser Form nickt richtig . Es hat keine beabsich-
tigtr &crjtöuin <[ ton sieben Luftschiffen Vorgelegen. die auch
schcn ars dem Grunde nicht möglich war. weil nach den Be¬
stürmt-»gen des WaffenstillstandSoertragS Luft'ckifse und
Flugzeuge innerhalb kurzer Zeit abgerüstet werden mußten.
Eii-eS der Lultschifre die abzumantiercn waren, verbrannte
iufr-lge Benzitezplosivn in der Halle. Die in Friedrichshofen
und Llnrndau befindlichen Luftschiffe sind ebenfalls abgerüstet
worden, wie seinerzeit vom Verband feftacstellt wurde. Ledig¬
lich die on der flandrischen  Küste stänonierlen Luftschiffe,
sc weit ste nstht fehlbeccit waren und auf dem Rückflug die
Heimat ette 'chen kennten, sind von der Führung noch vor dem
L- a f se n il i l l sta n d vernichtet worden. Über Sie Verwen¬
dung i-rr demontier len ehemaligen Kriegsluftschifre sind noch
leiue endgültigen Entscheckungen getroffen worden.

Der österreichische Friedensvertrag.
StaatSkanzler Dr. Nenner über de» Vertrag.

ir.z. Wien, 4. Scpt. Tie Blatter veröffentlichen Lugerungen d«S
Etaatskanzler Renner geg:nüb«r privaten Bericht.'rstottrrn in
St . Gern,sin. Renner erkennt an, daß aus jeter Seite des Ver¬
trages das sorgfältige Bemühen spreche, die verworrenm Berhältnisie
halbwegs zu ordnen. Trotzoem habe rie Konferenz, was nicht ver¬
wunderlich sei, die innersteii wirtschaftlichen Zusammenhänge nicht
dcllständig ersaht, noch die Lasteil. ..ie der Krieg zurükgclasien, aus
die Nachfolgestaaten gereckt renrilen können. Politisch und
national — fuhr der Slaawkainlcr fort — sind wir schwer
getroffen.  Unser Staat ilt beschränkt aus die deutschen Alpen,lander.

Dir jahrhundertelange Gemeinschaft der Alpeudentsche» und
der Sudetenoeuikchen ist zerrilse«

»i-r auch von Siedelungsqebieten in den Alpen lind uns wesentlich«
Stucke vorenthalten. Das ur !>e » Iscke Marburg, dessen deut-
Wien Eharaktcr die Antwortnote selbst bervochcbt, soll künftig seinen
Vertreter nach B e l g r a o «djirfen. Feldiierg  und 0 m u n«
ö en . Bahnhof bleiben uns verloren. Die Nationalversammlung
wrrd darüber entscheiden müssen, ob «roh dieser Opfer der Vertrag
unterzeichnetwerden kann. Zn nationaler Hinsicht büßte unsere
Republik ihre Berhand « , zskr eibeit  ein . Die mit ele.
?ün«*aret  Gewalt in den Nooenibertagen heroorzettetenen A n-
lchlußbestrebuugen  iind aus den schwierigen Weg der Ber-
Handlungen mit dem Völkerbund  verwiesen . Wie erhalte«
«« Politische Souveränität, »on der wir kaum Gebrauch
*afra dürft« , u * »erd« dazu ho dokWndt^,.

Oberhoheft der alliierten Großmächte unterwerfen, die in der
Reparationskommission verkörpert ist mit dem Völkerbund als

sein. Jedenfalls ist für Diutsch-Lsterreich ter Bestand und dasfunktionier« des Völkerbundes eine wesentliche Bestimmung desertrages, mit der auch dieser steht und iällt. Sehr erschwert
haben die Mächte sich ihre Ausgabe und »ns das Leben dadurch, daß
sie «ns für alle Sünden »'s alten Regimes zum Sündenbock machten
und uns zu dem Übermaß von Kriegsschulden die noch konsolidier¬
ten Schulden, wie Auslandsschulden, Balutasthulden, die im Aus¬
lande befindlichen Banknot« nlw., ausbürdeten. Sie Wellen den
Ei trinkenden rett« und belasten ihn zuvor mit einem Mühlstein.
Unser Volk ist nun vor die surcktbarste Prüfung gestellt. Dies«
Probe wird nn? « tweder außerordentlich stärken oder dauernd
verelenden. Wir müsien uns zusammennehmen im doppelten Sinne,
»ns einheitlich organisieren, zu einer wirtlich« Gemeinschaft wer¬
den im ganzen, und jeder einzelne muß alle Kraft zusammen-
nehmm, dann kann es gelingen.

Die Haltung Rumäniens.
tm.  Paris , S. Sept. Diplomatische Lage. Die Verfügungen

des Obersten Rales der Alliierten bezüglich Rumäniens
wurden auf die Mitteilung der rumänischen Unterhändler in
Paris , die der Konferenz mitteilten, daß d« rumänische Regie¬
rung d:e Noten des Obersten Rates nur aus den Zeitungen
kenne, arünblich abgrändcrt. In der Zusammenkunft am Dan-
nerstaqmorqen nahmen die Vertreter der Großmächte Kenntnis
v,:n einer Ncte des Vorsitzenden der r u m ä n i l che n D e l e -
gation.  in der er erklärte, sen Obersten Rat benachrichtigt zu
lnrben. daß «r am Mtttwochnachmittagein Telorramm von
Bratianu erkalten habe, in dem dieser erKärte. daß er bis zum
3l . Aatzust keine der vom Obersten Rat an Rumänien gerich¬
teten Ncten erkalten habe und deren Inhalt er nur aus den
radiotelegraphischen ZeitwngSauSzügen kenne. Bratianu fügte
in seinem Telegramm hinzu, daß er die Depesche des Versitzen¬
den der Delegation erhalten hebe, die ihm anzeigte, daß der
Oberste Rat oc'chlsssen labe, den Transport van Waffen »nd
Kriegsmaterial nach Rumänien zu verbieten. Der rumänische
Miinsterpräsident bat Michu, den Olersten Rat auf den ge¬
fährlichen und verderblichen Charakter  der
oegcn Rumänien angewandten Politik »ufmerkiam zu machen,
ldratiann «rklärle, die rumär-ische Regierung sei davon über¬
zeugt, daß sie der Seche ier Alliierten einen außerordentlichen
Dienst geleistet habe, « lern sie den Bolschewismus- in Ungarn
niederkampkte. Die Rumänien aufevleqten Bedingungen,
die keine Rücklicht auf die Opfer an Me.isckten und Material
lehmcn, hatten zur Folge, daß die rumänische Regierung die
Vl.rteste in Betracht ziehen müsse, die sie hätte, wenn sie ihre
Trtippen hinter den Dnjeftr zurückziehe, und daß fte jede Ver-
antirertung ab>ehnen würde fiir den Zuftrnd der Verwirrung,
in den dieler Teil Europas durch die Mißhellftikeiten zwischen
den Reakionären, den Bolschewisten und den Rayalisien ge¬
raten sei.

mz.  Baris , 5. Sept. Der Oberste Rat der Alliierten beauf¬
tragte Sir Eeorge Clark vom Auswärtigen Amt mit der Auf¬
gabe, der rumänischen Regierung in Bukarest den Stand-
p u nkt der alliierten und assoziierten Mächted.irzulegen.

2>tt Sumpf gegen len rmml « .
Noske über die Lage lm Baltikum.

vr . Berlin, 5. Sept. Reichswehrminister Noske machte einem
Mitglied der „Deulscki« Allgemeine» Zeitung" u. a. folgende Mit¬
teilung« über die Lag« im Baitilinn. Die Lage in Lettland kan»
wan- nicht mit Befehlen losen. Die Lrupve ist ausgereft. Nicht mit
Unrecht sieht sie sich betrogen um das , was ihr von der
lettischen Regierung versprochen  worden ist. Darum
verspricht sich der Mintster von der vcrsönlichen Einwirkung des
Grasen v. d, Goltz allen Ersolg. Die Lage im Baltikum ist, wie
der letzte Vorstoß der Bolschewisten bei Pleskau zeigte, außerordent.
lick unsicher. Das sich zum Kamps gegen öie >etzt allniadiich an¬
rückenden Rusim angcsamni-lt hat, iind kaum mehr als 5000 Mann
bet verschiedensten Herkunst. Waisen und Auscüstungsgegenstände
steh« nur in beschränktem Nmsanae zur Verfügung. Da sie mit
der weiter nördlich kämpfenden ruiiischen Armee Judenitsch nichts
zu tun hoben wollen, hat sich die Entente .hn« gegenüber bisher sehr
zurückhaltend gezeigt. Die Überlassung deutsch« Materials und
detltscher War« ist aus polftiichen Gründen unmöglich. Wie weit
ihre Kräfte imstande sein werde», einem weiteren Ansturm
der Bolschewist« sta n d zn h a l t e n, ist zweifelhaft.  Roch
zweifelhafter ist dies allerdings bei den reinl :rt!sch:n Formationen.

So « tsteht b» » immer wird«« ein» nnmittelba« Gefahr für
d« deutschen Boden selbst.

Hab« wir Lettland geräumt, so verlangt der Schutz Ostpreu¬
ßens  di« sofortig« Schaffung eines neuen Berteidigungs-
sy ste m s. — Aus die Herabletzung derFeiedensstärke der Reichs-
w ehr  eingehend, betonte der Reichswehrminister. er habr nur ein
Ziel, die allmähliche Herabsetzung der Präsenzstärke str« g nach de»t
Ftiedensvertrag durchzusübren. Die großen wirtschastlichen Schwie¬
rigkeit« des kommend« Winters Verlinqten aber gebieterisch
die Möglichkeit von Unruhen  ins Auge z» süssen und ihnen
beizeiten zu begegnen. Daß dies niit der »ns belassen« Truppen-
ftätke nicht möglich  sei , mülle immer wieder betont werden.
Andererseits bringe die Einsührung der lLjähcigen Dirnstzeft Auf»
gab« mit sich, von den« wir srüber »ie geträumt hätte».

Et» Korpsbefehl des Generals v. d. Goltz.
mr . Mitau, 4. Sept. Di« „Jrelbeit" veröffentlicht ein«

Kvrpslefehl des Grasen von der <voltz vom 31. Juli , rer sich mit
ter Agitaticn geg« den Übertritt in rusiische Dienste befaßt. Dazu
wird festgestellt, daß der Korpsdeiehl nur zu dem Zweck hcrauSge-
aeb« wurde, um die Truppe zu beruhig« . Die Stimmung der
Truppe war schon im Juli weg« ler vereitelten Siedclung und
weg« der wiederholt« Verbote, tie das Generalkommandoim
Sinne der Reichsregierung erlasim batte, nicht zu den Rust« übcr-
zutreten, derart bedrohlich, daß von der Goltz >,e;wuugen war, die
L 'upp« mit der später« Klärung der Russensraze ,u vertrösten.
Kaut «• « ckt laeiu an 81. Juli zu Auflchuuûe» gtiommn  ift,

wie dies der 24. August zeitigte, so ist Lies nur dem Bemüh« des
Graf« von der Goltz zu danken, der es verstand, die Truppe von
ber richtigen Seite zu nehmen. Auch ber -Zührer bes 5. Rcserv»
korps war gezwungen, gehässige Verdächtigung« -egen dir Regie¬
rung, die in der Trupp« immer lauter wurden, durch AorpSbesch--
in. Keime zu erstick« .

Eine Minifterkrisis in Lottland.
Dz. Mitau, 5. Sept. Ministerpräsident ülmani» teilte tm

Volksrate mit, daß General Sioionso» sein« Abschied als Kriegs-
Minister eingereickt hat, um nur Oberbefehlshaberder Armee blei¬
ben zu dürs« . Ferner Habs berrfts vor längerer Zeit der Mrmsier
des Innern Dr. Walters um seinen Abschied geb:t« . , Guiem Ver¬
nehmen nach wurde Walters wegen seiner reaktionären Polkltti
vom Volksrat gestürzt. „ ,

mz. Mitau, 4. Sept. Tie Ministerkrise in Lettland ift be-
endet. Minister Walters und Kriegsminister Simonson Hab« dev
Abschied erhalten. Als Nachiolger des Kri-gsmimst' rr st cberst
Gcmpers in Aussicht genommen worden. In einer Rede im Be Ir 4-
rat erklärte Ministerprälidentlllmanis, daß dt« Lage an der Fr-iu
sich gcbesiert habe. Lettische Truppen, mft den Nachbarlände« ver¬
eint, würden eine feste Front ge.;« die Bolschewist« bllbe».

- . i^ mri ■■■■■■.  . . - — 8-

Deutschland.
Zur Besetzung unserer diplomatischen Auslands.

Posten.
Dz.  Berlin, 4. Sept. Einer New Dörfer Meldnny zufotze

brachten kiirzlich amerikanische.Zeitunqen̂ im Zusammenhang
mit den Ercrterunxen über die Wisderaufnuhme der diploma¬
tischen'lleziehnnyen mit Deutschland eine Depescke»u§ Berlin,
-vvuack Unteritaatssekretärv. Aan iel , der unter dem Grafet!
Bernstorff als Botschaftsrat in Washington tät:g war, ^«n
Vertreter Deutschlands bei den Vereinigten Staaten suSer-
ft'ken kei. Einige Ns»' Dörfer Blätter erhoben getzen die EM-
senLunsiv. Haniels Einspruch und erklärten, daß nur ein
unbelasteter  Diplomat wls Vertreter Deutschlands in
Frage kommen könne. — Hierzu ift zu bemerken, d rß sich die
amerikanischen Zeitungen überflüssiqe Sorye machen, da die
Enticheidung über die"Besetzung unserer diplomatischen AuS-
landsposten nochgarnichterfclgte.
Ein berechtigtes Wort des früheren Kronprinz«

Rupprecht.
l)r. Berlin, 4. Sept. Wie dem »L.-A." aus München

oemeldct wird, hat Kronprinz Rupprecht von Badern, der im
Begriff steht, auf kurze Z-ii in die Heimat zurückzukrhren,
an den LandtagspräfidentenSchmidt rin Schreiben geeicht« ,
rn dem er erklärt, er habe das Wasteecht eines befr̂ rndet«
Staates zu dem Zweck in Anspruch genommen, tim seine
Zurückhaltung von jeder E'nmischung in dir staatliche Ent¬
wicklung Bayerns und die Einordnung in den Willen der
Heimat zu zeigen. Das Einfügen in die Bedürfnisse der
Heimat ist für ave Deutschen jeden Standes das Gebot der
Stunde. Demselben Blatte zufolge bat der Kronprinz am
29. August seine Verlobung mit der Prinzessin Antonia von
Luxemburg gelöst.

Wiirttembergifche Brrfasiungsfeirr.
Dz.  Stuttgart , 4. Sept. Nach einem Beschluß de» wtbritem-

ckk,aischeu Staatkm-nisterinmlö und des LandtagspräsidiumZ
ftll tie bundertjätrige Wiederkehr des TageS, an dein d>e erst«
nöittemdergi' cke Be-.faflunq erlnsien wurde (28. Setzt?, Den
Anlaß zu einer Vei fasiu-ngsfeier größeren Stils geben. ES ift
eine Festiltz'inq des Landt iges in Aussicht genommen, Ferner
ft-llen in iämtlicken Schulen Feiern sowie :n den Gemeinden
offentlickL Kmibgetungenveranstaltet wenden.

Paftliscke NrutralitSt der Polizeiorgane.
Ter Minister des Innern hat sich, wie mitaeteilt wird, auf

eine Eingabe dahin geäußert, daß die Polizei, sonwit ihre
Kräfte ausreicken, unbedingt verrflichter ist, Angriffen
gegen den Staat entgegenzutreten  Organe der
Prl :zei. die ?ick in solchen Fällen neutral e-fläre:,, verletzen
ihre Gruirdpilichten und setzen sich mit dem Hauptzweck der Po-
li-ei, Aufrechtei Haltung der öffentlichen Sicherheit. Ruhe und
Ordnung, in Widerspruch. Sie m-üssen auS dem StaatSdiensts
entfernt werde». Selbstverständlich darf die Poli ^ i niemals
Organ einer einzelnen politischen Partei sein, muß demnach
also stets die politische Neutralität bewahren.

WaS wird mit dem Herrenhausgebllude?
stier daS künftige Schicksal des HerrenhauSgebäud« in

Berlin ist e!n* endgültige Entscheidung, trotzdem inzwisch»,
bereits d-at- neue preußische Wvhlfahrtsministerium
dort seinen Einzug gehalten hat, noch nicht getrofren. Gegen
die dauernde Besepuuq durch eine andere Behörde erhebt ins-
lesoi-tere die prcrrß-sche Lowdesbersammlnng Einspruch, deren
Ältestenrat schcn seit geraumer Zeit die Ü>wrnahme wenigstens
eines Teile« der Herren,hausräumefür vre Zwecke der neuen
preußi'chcn NelkSvertretunq anzeregr hat. DaS WvblfahrtS-
miuistexium werde ohnehin mit feiner n>ack>senden AuSvehnung
im Herrenhause nickt auöcek&enb Platz haben.

Deutsch-evangelischer Kirchentag.
Drrtdrn, 4. Sept. Der deutsche evangelische Kirchentag

forderte allseitig den stärkeren Ausbau der evangelischen Kirck«
zur Pollskirche  und wirksame Bekämplune, deö Baden-
Wuchers durch ein zu schaffendes Heimstattengeletz. Er bittet
die zuständigen Kirchsnbehörden, Kirchenland für SioUunaS-
zwecke frelzvgcben. _

Ein zusammengebrochener Streik.
ttz . Wien » f>. Se .Pt Wie die Blatter melden , ist der Streik

bei der Ojibahn, Älspangbahn und Ssidbahn beendet. Es wur¬
den keine besonderen Zugeständnisse gemacht, vielmehr Hreck
der Streik zusammen- weil sich, dm Proo im  ablehnend
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Wiesbadener Nachrichten.
— D« new (üfenfrofcntarif. D»e am 1. Oktober gcltcli-

dcn Fahrpreise werden im Ferrweckehcein- Erhöhung um
:>0 Prozent erfahren. Da» bedeutet, daß ziemlich genau fol-
aenVe TSHe für den Kilometer berechnet werden: 4,5 Pf . in
der 4. Klaffe , 7,35 Pf . in der 3. Klaffe, 12 Pf . in der 2. Klaffe
und 27 Pf . in der 1. Klaffe, die praktisch für den Reisever¬
kehr kaum in Frage kommt. Di« außerordentliche Höhe der
künftigen Fahrpreise zeigt sich durch Gegenüberstellung des
dis am 3t . März 1917 geltenden Normaltarifes von 2 Pf .,
5 Pf .. 4F Pf. und 7 Pf . für die 4. bi, 1. Klaffe. Nach den
drei seitdem erfolgten FahrpoeiSerhöhunaen werden die
Preise um 128 Prozent bi» 280 Prozent in den drei im Reise¬
verkehr bernitzten Klaffen erhöht. In der 4. Klaff» wistd man
vom 1. Oktober an bte früheren Fahrpreise der 2. Klasse, in
"er 3. Klaffe die der 1. Klaffe and in der 3. Klaffe die der
'nlheren l und 2. Klaffe zusammen zahlen. Auch die Schnell.
.'.'gSzuschläge<früher 1 und 2 M.. jetzt3 und 6 M. für Reisen

über 150 Kilometer ) werden voraussichtlich entsprechend er-
fiäfit metben. Dazu tritt die Verteuerung der Gepäcksvacht-
sutzv.

- Ben der Handelskammer. Bezüglich der Frage der
Eröffnung von Spielsälen in den deutschen Bädern beschloß
der Wirtschaftsausschuß der Handelskammer , daß die Han-
delskommer sich in dieser Angelegenheit in jeder Weise ab¬
lehnend verhalten solle. Als Vertreter de» Handelskammer¬
bezirks im Beirat für die Hauptfü rsocgestelle für Kciegsbe-
-chädigte im Regierungsbezirk Wiesbaden wurde Herr
Dyckerhoff i. Fa . Dyckerhaff u. Widman » in Aussicht ge-
io Minen.

— übersiillung im Lehrerberuf. Der Minister für
Wissenschaft, Kunst und Volksbildung verösfentUcyi folgende'
Bekanntmachung: Die bestehende übersüllung des Lchrer-
und Lehrerinnenberufes , die sich in den nächsten Jahren noch
steigern wird, macht eine erhebliche Einschränkung bei der
Aufnahme in die Präparanoen- und Präparandinnen-
nnstr.lten nöttg. So bedauerlich eS auch ist, daß dadurch vielen
der Zugang zu dem genannten Beruf verfchloffea wird, liegt
cS doch im wohlverstandenen Interesse der Schüler und
Schülerinnen, daß sie von dem Eintritt in einen Beruf fern¬
gehalten werden, in dem sie nach Lage der Verhältnisse eine
Reibe von Jahnen ouf Anstellung warten müßten. Die er-
tväbr.te Überfüllung wird auch auf die .Anstellung der Schüle¬
rinnen der städtischen und privaten Lehrerinnenbildungs-
ankialten einwirken ; es muß damit gerechnet werden, daß
diese Schülerinnen vorläufig im Volksschuldienstnur zum
geringen Teil Verwendung finden können.

— Wucher-Dezernate. Zum weiteren Ausbau der schon
bisher getroffenen Maßnahmen zur Bekämpfung des Wuchers
und Schleichhandels und ähnlicher kriegswirtschaftlicherZu-
v.nderhanilungen hat der preußische Stadtskommissar für
.wlksernährung die Errichtung besonderer Wucherdezernate

in allen Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern sowie in
größeren Industriestädten veranlaßt und hat den Rogierun»
gen der deutschen Freistaaten e-mpfcchlen, in gleicher oder ent-
lvrechender Weise vorzugehen. Er hat dabei besonders dar¬
auf hingewiesen, daß es sich empfiehlt, diese Wucherdezernate
; . enge Verbindung mit den Arbeiter- und Verbraucher-
Drganifationen zu bringen.

— Der Hohenastheimer des Jahres 1010 wird ein recht
v uves Stöffchen werden. Das läßt sich ohne weiteres schon
ou» den hohen Apfelpveisen feststellen, die bereits festgelegt
sind. Da zu einem Hektoliter Apfelwein in der Regel bis zu
dvei Zentner Äpfel gerechnet werden und sich di« Herstellungs¬
kosten wie überall so auch hier durch Lohnerhöhung der
Arbeiter, höhere Steuern und Betriebskosten anderer Art
ganz beideutend erhöhen, so läßt sich schon erwarten, daß die
GesiebnngSkosten für einen guten naturreinen. Apfelwein sich
per Liter schon so ziemlich auf 1 M. stellen. Die Verkaufs¬
preise werden dementsprechend weit höher sein. Die Haupt¬
sache ist, daß eS wieder Apfelwein gibt. Ec dürste immer noch
weit billiger als der Traubemvern sein.

— Versicherungen gegen SchieberschSden. Wie di«
Deutsche Rachrichten-Agentur aus eingeweihten Kreisen er¬
fährt. nehmen einzelne Gesellschaften gegen 10 v. H. Prämie
Versicherungen gegen die behördliche Beschlagnahmung von
Waren an . die ohne Einfnhrerlaubnis an den Mann gebracht
werden sollen. Die Versicherung legt beim Abschluß di«
Schleichhandel-Preise zugrunde und zahlt bei Nichtbeschlag»
nähme 4 bi» 5 Prozent zurück. Sollte da» tatsächrich zu¬
treffen , so erscheint dringend erforderlich , daß sich di : Be¬
hörden mit dieser Angelegenheit befaflen. _

Borberichte über Kunst. Vorträge und Verwandtes.
* Liederabend. Alexander ft i p n l 5 gibt kommenden Freitag t»

Zirilkastlo, 8 Uhr abends, einen Lieder,id?nd. Der beliebte Siinger bringt
ein auserlesenes Programm, u. a. kommen Mezacr, Schubert, Schumann
und Tscheikowsky zu Gehör. Die Klavierbegleitung liegt in Händen derDi . Orb.

Wiesbadener BergnSgungsbllhnen und Lichtspiele.
* Die Monopol-Lichtspiele bringen ab Samstag das Schauspiel„Die

Beriührten", ein Berliner Sittenbiw nach dem Roman von Sans Hyan.
Schöne Rat Urbilder vervollständigendas Programm. — In den Odeon-
Lichtspi-l-n gelangt ab Samstag der Detektiv-Roman oo» Dr. Arthur
Landsberger „Der Fall Hirn" zur Aufführung. Ein Lustspiel bereichert den
Svielplan. — Das ftinephontheater öffnet am Samstag, vollständig reno¬
viert und bedeutend vergröbert, aus; neue seine gastlichen Pforten. Herr
Architekt Scheuermann hat den Saal künstlerisch auegestaltet und prächtige
Logen geschossen. Als Eröffnungsoorstell luz wird das fechsakitg« Schau¬
spiel „Anders als di« andern" von dem bekannten Psychiater Dr. Magnu»
Hlischfeld mit Conrad Veidt in der Hauptrolle gespielt. — Dir Germania-
Lichtspiele bringen ab Samstag da» große Filmwrck „Der Weg des Todes»
mit Maria Carmr und Carl de Voigt in »er Hauptrolle. Ein Lustspiel
vervollständigtdas Programm.

Au« dem Deueinslebe«.
* Der Klub „Weidmannsheil"  Wiesbaden veranstaltet am

Sonntag, den 7. September, ab nachmittags, tn den Räumen des katholischen
Leseverein,. Luisenstrrhe r7, «in Sommerteft mit Tanz und Preiskegeln.

* Der Bunde» rerein der Schwerhörigen, genannt „H« p h a t a" Orta»
gruppe Wiesbaden, begeht Sonntag, den 7. S -ptember, kein Iahresfeft, zu¬
gleich die Feier seines Illjährigeu Bestehens. Bei der Rachfeier rm evan¬
gelischen Vereinshaus um % 5 Uhr wird Kaffee gereicht, Brot ist mitzu¬
dringen

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wo Sannenberg, 5. Aug. In Rambach ist gestern mittag eine dem

August Bind gehörige Scheune an der Karlstrutze niedergebrannt. Unsere
Wiesbadener Feuerwache wurde herbetgerusenund hatte 2 Stunden Arbeit
mit der Bekämpfung des zerstörenden Elemente.

wc . Bierstadt, 5. Sept. Das zweit-: Gleis ,ür die Straßenbahn ist in
Angriff genommen. Die Oberleitung soll, wie die „Bterst. Zeitung" hört,
bis zum Dezember fertig gestellt sein.

Wc- Schirrstein, 4. Sept. Die gtineinnützsge BaEnossenschast hat sich
nunmehr konstituiert. Zum Vorsitzenden wurde A, Schumann gewählt. —
Die Weinberg« unserer Gemarkung find vom 10. d. M. ab für den Durch»
xangroerlehr geschlosson.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
ffl. Frankfurt «. M.. i.  Sept . Eine seit längerer Zeit von ihrem

Mann getrennt lebende Frau drang heule früh in die Wohnung ihres
Gatten und suchte«ine Versöhnung mit diesem herbmznsühron. Als dtes
nicht gelang, versuchte sich die Frau mit einem Revolver zu erschienen,
wurde aber von dem Manne daron gehindert. Sie flüchtete sich darauf in

Paulskirche, hat sein Mandat aus beruflichen Gründen niedergelcgt. — Der
Magistrat hat sein« Verfügung an* Beschlagnahmung  aller in
Privatbaushaltungen befindlichen S3te ;in4oIs mengen  über 10
Zentner wieder zurückgezogen, nachdem die Angr'tenten des ftahlenamtes,
mit ihrem Direktor an der Spitze, den Rücktritt vom« int angekündigt hatten.

pp . Aus Rheinhessen, 5. Sevt. Bei den hie: stattfindenaenVerpach¬
tungen' orn Sckern werden Pachtpreise geboten, dt« lich durchschntztlich um
da» Dreifache des seitherigen Pachtpreises erhöhte«. - Aus dem Obstmarkt
in Alzey wurden in der letzten Zeit infolge der außerordentlich hohen Preise
bis zum 27. August rund für 215 090 fflt. Obst umgesetzt,

mz - Reuwied, 5. Sept. In der Angeleg-nh sit «er Ermordung
der jungen Dina Ecker, deren Leichenteile, wie gemeldet, kürzlich im Rhein
vier aufgefundenwurden, ist laut „Koblenzer Zeitung" di« Hcbemme Witwe
Pöcking sestgenommen worden, die jetzt unter der Wu-Ht der Beweise ein
Geständnis über die Ausführung der T >t abgelegt hat. Rach ihrer Aus¬
sage soll die Ecker an Krämpfen gestorben sein.

Sport.
* Fuhball. Spielvereinigung» t . und 2. Mannschaft begeben stch am

Sonntag nach Mainz, um im Rückspiel der 1. und 2. Mannschaft des
F .-ft. Kickers 00 gegenüber zu treten. Abfahrt 12% Uhr vom Bahnhof.
Die 8 Mannschaft der Spirloerctnigung kpi-lt aus ihrem Platze an der
Waldstrotze in, Rückspiel gegen die Z. Mannschaftdes Mainzer F.-'« . und
Sp .-V. 05, e. V. Beginn Uhr. Am vergangenenSonntag verlor dir
1. Mannschaft gegen die 1. Elf vom F .-ft. 08 Schierste!« 5:3 (3:3). Di«
3 Mannschaft in Geisenheim aeoen die 3. vom 1. F.-V. 1008 mit 7:0 (2:0).
— Samstagabend 8>/h Uhr Versammlung.

sr . Die den»che Zehnkamps-Meisterschaft wird am 28. September in
Gemeinschaft mi! dem nationalen 30-ftllometec-Gehen der Berliner Turner»
schaft und dem Vereinr-Fünskamps de» V. B. A. V. für Damen nach sechs¬
jähriger Paus« wieder ausgetragen.

sr - Reue deutsche Rekorde wurden aus dem Internationalen Sportfest
in München aufgestellt. So verbessert« Reinhard (Turn- und Sportverein
München ich) im 3üV-Meter-La«fen mit 30.» Sek. den deutschen Rekord und
Frl . fttetzling im 100-Met«r-Dam«nlallsen mit 13.» Sek. ihr« eigen« deptsckm
Bestleistung. In der olympischen Damenstafeti« wurde die bisherige beste
deutsch- Zeit durch den Turn- und Sportverein München 1880 auf 1:27
verbessert. „ii . iiiii . mi _

Gerichtssaal.
FC . Holzdtebstäht«. Infolge einer anonyinea B«a-rchrichtigung, das,

v.m feinem im Walde in der Nahe der Platte geft tigerten Holz Scheite ge»

Neues aus aller Welt.
Di« langst« Stratze »er Welt. Zwei ame- tkanische Städte streiten sich

um den Ruhm, dt« längste Strotze der Weit zu besitzen. Bisher » atzt« d«
Broadway in New Pork auf diesen Titel Aaspcu.h: aber er wird ihm nun
lebhaft bestritten von der Weitern Avenue in Chicago. Diese Stratze führt
der Länge nach durch ganz Chicago und ist »tair lö Kilometer luiigei al»
der New Parker Broadway. Die New Porter mühen daher aus den Ruhm
der längsten Stratze der Welt verzichten; ihnen bleibt aber der unbeitreit-
bare Rerord, dah der Teil des Broadway, der zwisch-n der 5 Avenue und
der 34. Strotze liegt, durch die sechs elektrischen Bahnlinien und die Un¬
zahl von Autos, die hier vorllderlausen, der lauteste Fleck in der leutesteu
Stadt der Welt ist.

I» »00 Sa« Getreide »erbrunnt. Dz - Berlin,  5 . Sept. D«,
„Berliner Tageblatt" meldet aus Mallandi In Bart wurde» durch tm
Feuersbrunft 10 000 Säcke Getreide zerstört.

HaradelstesS.
Banken und Geldmarkt,

•Die öe*tsehen Spaikasscn im Juli 1919. Während im
Mai uad Juni die monatlichen Einlagen auf 100 bezw. 150
Miil. M. zurückgecangen waren, hat der Juli, nach der
Statistik des Amtsblattes des Deutschen Sparkassenver-
bandes, der ..Sparkasse“, den Sparkassen wieder ganz ge¬
waltige Beträge zuceführt. und zwar wird die Zunahme auf
nicht weniger als 900 Min. M. geschätzt. Dies ist wohl die
Folee einer alkremeinen „Entharastenmg“. die unter dem
Eindruck der drohenden Notenabstemheians einsetzte . Im
sanzeu ist den deutschen Sparkassen seit ßesrinn des Jahres
der Riesenbetrac von 4300 Mill. M. zueefflhrt worden, das
deiche wie im Vorjahre. Auffallend ist. daß die Zahl der
Posten, besonders der „kleinen “ Posten, andauernd zurück-
geht. Auf je 100 Sparbücher kamen im Juli 12 Einzahluncrs»
1>osien von durchschnittlich je 729 M. gegen 16 Posten von
ie 373 im Juli 1918. Darunter waren nur ie 2 „kleine"
Posten von höchstens 20 M., statt 3.6 solcher Posten im Juli
vorigen Jahres.

Industrie und Handel.
* Besserung im RuhrkoUleuversaiuL Die günstige

Wirkung der durch die Eisen baiin Verwaltungam 22. August
über den Ruhrbezirk verhängten allgemeinen Gütersperre
machte sich nach rheinischen Blättern erst in der ver¬
gangenen Woche voll bemerkbar. . Die Wagongostellung
stieg arteitstfiglich auf rund 18 200 15 900 in der Vor¬
woche), die Fehlziffer ging auf weniger als 2000 Wagen
{5600 in der Vorwoche) herunter, so daß stellä-iweise wieder

vmit dom Abiransport vom Lager begonnen werden konnte.
Auch gegen Schluß der Woche war die Gestellungsziffer
noch verhältnismäßig günstig. An! Grund dieser Lage er¬
fuhr auch der Kohlen- und Koksumschlag ln den Duisburg-
Ruhrorter HäTen eine wesentliche Steigerung, nämlich von
13 SOG auf rund 22 000 t arbeitstäglich. Der Umschlag der
Kanalzechen ließ infolge der sich wieder verschärfenden
Kahnraumknappheit im Vergleich zu der in der Vorwoche
erzielten hohen Tagesleistung von 26000 t nach; er betrug
unter 24 000 t arbeitstäglich.

* Preiserhöhung für Baubeschla«. Die Vereinigung
deutscher Baubeschlagfabriken hat mit Rückwirkung vom
29. August ab die Teuerungsaufschläge für Fischbänder von
275 auf 300 Proz. und für Einlaßecken von. 850 auf 385 Proz.
erhöht.

* Deutsche Dumpifiseherei - Gesellschaft Nordsee in
Nordenham. Das am 30. Juni beendete Geschäftsjahr 1918/19
erhraente 2 776 687 M. (i. V. 2 051 861 M.) Rohgewinn. Nach
318 541 M. (251823 M.) Abschreibungen ergibt sich ein¬
schließlich Vortrag eia Reingewinn von 641 064 M. (733 341
Mark), aus dem wieder 14 Proz. Dividende verteilt werden
sollen.

Reklamen.

stehlen wurden, legte sich der Landwirt Lecker au» Br-tz-nhelm im Walde
auf die Lauer und beobachtete, daß der Landwirt Georg Hartmann au,
Grbenbeim zwei Wagen von sein.-m Holzstoh anflud und absuhr. Becker
folgte dem Fuhrwerk bis nach Wiesbaden und meldet: hier den Diebstahl
einem Schutzmann. Die Schössen oerurt-ilt«» den Holzdirb ,ll zwei Wache»
Gesönanis. — Ebenfalls anderer Leute Holz stchr »er Jakob Debu» aus
Dotzheim kurzer Hand aus dem dortigen Gemetnoewald ab. Ihn traf «ine
Eefängnisstraft von drei Tagen.

St « Morgen -Ausgabe umfaßt « Satten.
Hauptschrift ketter: « . Hegerh » rst.

«oemrtwortllch f«r Deitartikek: « . Hegerho - st; fttr pollftsch« Rachruvea,
F. «ünther;  für den Unterhaltungsteil: B. ». Nauendorf;  für dm,
lokal«« und provinziellen Teil und » «richlssaat: 2. SB. : F. Günther;
für de« Handel vteik: 3. SS. : F. Günther;  für die Anzeige» und Reklamen:

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. » erlag der L. Schellenderg 'schen Hosbuchdruckerei in Wtosdaden,

«prechstund« der Schriftlettung 12 dt» t Uhr.

(37. Frrtsktzung.) Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Et » a lustts » «vchsitztctztG.

von Käthe»an Beeter t-
Aber ste muhte es wenigstens versuchen. Hier auf

ber Straße konnte sie doch nicht bleiben. Schrecklich
ängstlich war ihr zumute, die Kehle wie zugeschnürt,
und die Stimme hatte nur halbe Kraft. Aber ste klans
doch durch die stille, leere Nacht jo deutlich und laut , dch
Dita meinte. Tote müßten von diesem Ruf erwachen.
Kein Erfolg!

Wieder und wieder rief ste, rüttelte am Tor und
spähte mit den Blicken links und rechts, ob nicht wenig¬
stens aus der Nachbarschaftsich jemand zeigen wollte.

Nichts — alles wie tm Grab!
Entweder hatten die .Italiener einen Bärenfchlaf

oder all die umliegenden Häuser standen leer. Dita
war verzweifelt. Ihre Uhr zeigte die zehttte Stunde.
Das war wohl spät. Eie hatte gar nicht gemerkt, wie
bei der Erwartung der Prozesiion und dann bei deren
Vorbeizug die Zeit geflogen war. Aber so spät, daß
alle Einwohner Maderno» schon schliefen, war es doch
noch nicht. Was sollte ste nur tun?

E? würde ihr nichts anderes übrigbleiben, al» nach
dsni Hotel zu gehen und dort tm schlimmsten Fall im
Konversationszimmer zu übernachten.

Die Tränen stiegen ihr in die Augen. Ach, sie war
doch ein Pechvogel. Nicht» als Ärger und Unannehm-
lichkeit hatte ste bi, jetzt auf dieser Reise gehabt. Wäre
ste doch daheimgeblieben! Hätte sie doch itie geschrift-
stellert und nie das unglückselige, fluchbeladene Geld
arideren, di« es für das tägliche Brot mühsam verdienen
muhten, fortgestohlenl

Wenn wenigstens ein Nachtwächter käme! Aber in
di^em in' ' - rgefsenen Lande gab es nicht einmal einen
Mgchlwdchrer!

Eben wollte Ae Am Kutz hehea und M « d b«o

Weg machen nach dem Hotel, da klang ein rascher, fester
Schritt auf dem Steinpflaster , und am Eilde der kleinen
Gasse, gerade da, wo ein Motidstrahl zwischen den engen
Häulern ein Fleckchen gefunden hatte, auf dem er leuch¬
tend herumspielte, erschien eine hohe Männergestalt, die
den Weg nach der Richtung nahnt, wo Dita stand.

So mutterseelenallein, wie sie war, überrieselte ste
jetzt eilt ängstliches Gefühl vor einer Begegnung mit
dem Ankömmling. Wer weiß, wer das war, und in
welcher Verfassung er sich befand? Vielleicht ein be¬
trunkener Italiener , der vor keinem Abenteuer zurück¬
schreckte. Und sie war ganz verlassen und allein und
wehrlos.

Wenn sie doch nur das Anerbieten des guten, ehr¬
lichen Kinnbackenschlägersangenommen hatte! Vor
dessen eisernen Fäusten wäre das verschlossene Tor viel¬
leicht schon gesprungen, oder sein« krästigeStimme hätte
iraendeine Hilfe herbeigerufen, unv im sck'immstenFalle,
wenn das alles nicht stimmte, könnte er ste wenigstens
jetzt schützen.

Run mutzte sie es selbst tun.
Ängstlich schob sie sich hinter einen Mauervorsprung.

Sie hatte stch heute abend schon im Dersteckenspiel geübt,
vielleicht gelang es thr auch jetzt, erfolgreich darin auf«
zutreten. Ihr schwarzes Kletd bildete eine gute
Min'ikry, in jedem andern wäre sie gleich verraten ge.
wesen

Der Fremde kam immer näher. Wenn er nur erst
vorbei wäre'

Himmel, da hielt er den Schritt Pi uitd sah sich prü¬
fend um, gerade so, datz der Mondschein, der sich hier
mitten im nächtlichen Ditnkel eine olanke, weiße Insel
geschaffen batte, seine ganze Lricheinung voll beleuch¬
tete und Dita aufatmend erkennen liest, datz er kein
betrunkener Italiener sei, sondern ein sehr angenehm
und entschieden deutsch aussehender Herr.

Welch ein Glück! Vielleicht konnte der ihr helfen!
Eben wollte sie aus ihremBerfteck hervortreten, da grif'
der nächtliche Wanderer nach dem von Dita vergevli ^

gerüttelten Gittertor und begann, genau wie sie es vor¬
her getan hatte, energisch an diesem zu drücken und zu
reisten Ein Leidensgefährte!

Beinahe hätte Dita aufgejubelt — ein männlicher,
einer, der von Geschlecht und Gewohnheit aus stärker
und gewandter war als sie.

O, Frau Tildis Palmtck sollte jeyt in threr Lage
sein, da würden ihr die kühnen Gedanken vom Recht
der Betätigung weiblicher Kräfte vergehen!

Leise glitt Dita aus ihrem Versteck. Ihr Schicksals-
genosie faßte jetzt wild in all seinen Taschen herum.

Aha — la ohiave di nasa! Dieser leichtsinnige
Mensch besaß alle die von der Frauenwelt schmerzlich
entbehrten, dutzendweisen Taschen und hatte seinen
Hausschlüssel doch zu Hause gelassen! Dieser verdam-
menswerte, sträfliche Leichtsinn!

Er fand ihn nirgends, unv eben schickte er sich an,
von neuem, wie der Löwe im Käsig, gegen das Gitter
zu rasen, da sagte Dita kläglich neben ihm:

,.Es "gibt nicht nach. Ich habe es auch schon ver¬
sucht. Wenn Sie keinen Haueschlüffel haben . -

_ (Fortsetzung folgt.)

Heue Bücker.

ohne bnfei irgendwie aekiinstelt zu sein- Ähon „litte Änlwis" war ein
schlackensreies, ' ftarles Buch. Mir ihm har sie den Beweis erbracht, datz
sie sich sreimachen kann oon gar zu r-'M,-,nI!schem Beiwerk, w>« «S tn ihre«
Erpiingrbuch zu lesen stand- Freilich finden sich AnNLnn« an „Blnue
rldria",«hen ihrem ersten Buch, in dem bei Egen Fleis-hel-Brrli » er¬
schienenen Werk „Die  8 a s sc\ Aber sie bleibi doch fast immer aus demBed-Nde» Renken- In den hiihlichen Schmutz der Gasi« mit den windschiefen
Hnvsern — da» ein« ist sogar «in Freudenhaus — and feinen auch oft
recht schmutzigen Bewohnern webt st« »in« zort« Lteb«,gvschtchte. Die
Milieuschilderungist bis auf das gar zartromnutisch«, dum unwirklich»
b.uiles« Liebespaar interesiant, die Finureu find gut ckar-rkieeiü̂ rt. Dagegeni'th tn tftrent aitbetctt . bei (Lnrl N »iünergAiGGllirn «rskÄisnEifn

dem stillen Srunewald-Weiher den letzten Freund erblickt, de« H* ihr Un¬
glück unnertraut Bewunderungswürdigmeistert Clr -a Ratzt, bl» Sprach«
and versteht es, »echth-ille Szenen lebendig zu ichüdern. ohne d«shalt gtf
zu deutlich zu werden oder gar roh zu wir« » - £ - y. JJ.
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ErsteSsLSslKklii
strnoaravbiekundia mit
auter Sandschr^ ferner
Wie tünl

bei onaenrhm . dauernd.
Sledun « aefudit.
Warcnb Jul . Vermaß

G. m. b. S>.

Inges gelvandtes W.
ini! aut . Handschrift kür
lciilitr Arb n. Beihilfe im
Emvfana sucht vbotoaravl,
Atelier, Franz Spracht
sehr erw.. jedoch n. Bed
Delbstg-schr. Offert , mit
S!ebaltsansvrückmn unter
fi. 552 an den Tnabl .-B.
Telephonistin

mit französischen Svrach-
kenntnissen zum sofortig.
Eintritt gesucht
_ Hotel Rote.

Kranz, sprechende tückt.Berfanfecta
«sucht. Angebote mit Ge-
haltsansprüchcn u. F . 535
an den Taabl .-Verlaa.

nur branckekundia iür
Pavierwar . «. Bijouterien
gesucht. Off . mit Gehalts-
ansorücken u. Zeugnisab¬
schriften unter U. 537 im
den Tanbl .-Verlag.

In feinem Geschäft
findet in d. Abteil, f.

WWr unü
AMMilgeii
tücktioe

AMllsM
sof. oder sv. dauernde
Stellung . Damen die
durchaus fachkundig
find u. in ersten Ge¬
schäften tätig waren,
werden gebeten. An-
aeb. mit Bild . Zeug¬
nis -Abschrift. u. Ge-
LaltSansprücken unter
S . N. 8282 an Rudolf
Moffe. Stuttgart , ein-
zureichen. . - 112

Schuhhaus
sucht anaeb . Verkäuferin.
Offerten nur mit Angabe
den GehaltSansvr . - unter
&. 543 cm den Taabl .-V

Einfache? fleißiaeS
Fraulein

als Verkäuferin für Kolo¬
nialwaren - Geschäft ver
1. Okt. rvt . früber aef.
Ott . mit ZenaniSabschritt
L G. 552 Taabl .-Berlaa.

Inges Mädchen
der 1. Okt. für Geschäft
u. Haushalt bei vollem
Familien -Anfchluß Näbe
Kresbaden gesucht. Off.
u. F . 553 Taabl .-Verlaa.

ttMNtn
nicht unter 15 Fahr .,
wird bei sofort. Ver¬
gütung ausgenommen.

Friseur Bernhard.
TaunuSÜr . 11.

Ehrliches fchulentlail.
Lehrmädchen

aeaen iof. Vergüt , aef.
Schokolaben-Waaner.

Schwan backec Straße 11.
Sorftell ab 4 Ubr nackm.

Lehrmädchen
mit g. Schulbild . sof. aes.

M. Stillaer.
Kristall — Porzellan.

HäfWlllgssr 16,

Lehrmädchen
arsucht. Emil bischer.
Zunttgewerbl . Erzeuan ..
Litbelmktrake . 12.
Strebs , jg. Lehrmädchen

mit Meter Erzichun« kür
kernen Betri ^ gegen sof.
Bevgütung « sucht. Gefl.
Okrerten unter L. 544 an
den Tagbl .-Verlag.
^ » «werbllch«, Personal )

Photographie.
. . ^ ioaravbin für sofortW Sevtbr . gesucht.

dtel,er E. H Hie»
Launu -strake 47.

Ailhtige Men-u.
MMeiterinnen

sucht für dauernd

Wiegand
Taunusstraße 13.

Ta .llcn. u. Rockarbeit,
per sofort für dauernd
gesucht. Zu melden zw.
12 u. 3 Ubr.

Gesckw. Steinberg.
Friedrichstraße 40, 2, St.

1. Taillen¬
arbeiterin

1 Bockarbeiterin
und

Zuarbeiterinnen
f. dauernd gesucht
Claassen

Friedrichstraße 7.

Mtige Rorkarbeiterin
gesucht.

Weber, ^ riedrschstraße 53.rbeiterinnenZuarbeiterinnen
Taillenarbeiterinnen
Rockarbeiterinnen
Weihzeugnäherinnen

per sofort gesucht.
Süß

Langgasse 25.
Zuarbeiterinnen

für sofort dauernd gesucht.
Aimie Mouiha, Mücher>
1ira ße 17, 2. Sto ck.
Tüchtige Hrlfe
zur Damenschneiderei ae-
sucbt Röderstrake 40. P.
Tiicktiae schick arbeitende

hwWIlÄMII
arsucht.

Offerten unter F . 544 an
den Taabl .-Verlaa_

Flickfrau
Wochen tl. 1 Tag gesucht
Mevsradter Straße 7.

für Seidenlamvenschirme
«sucht.

W. Sinnenbera
—_ Lanpgaffe 15.. ..
Mehrere Pelznäberinnen
gegen hoben Lohn per so¬
fort « sucht. A. Schiffer.
Lanaaass« 1.
Angeh. Büglerin

sofort gesucht. Wäscherei
Stütz. Göbenstraße 22.

AM SüglGtin
bei freier Station « sucht.

Rerobera-Hotel.

für die Kasse

gesucht.
MmWI & ll».

für 2 gr. Kinder gesucht.
Event, nur nachmittags.
Offerten unter E. 544 an
den Tagbl .-Bersgg.

Suche auf sofort oder
IS. S. ein einfache»

Frau Kreisarzt vr Prigge
Kleiststraße v.

Weüössiges Fröulein
für nachmittags zu zwei
Kinder» gesucht.

Frau Gosuveit.
Residenzbotel,

Möglichst schon z 15. S.
erfabrene katholische
Haushälterin »d. Stüde

knickt über 40 Jahre alt)
in einen kinderl. HauSb.
gesucht 2 Mädchen vorbd.
Angenehme aut bezahlte
Stellung , iedoch obne
Familienanschl . AuSfübrl.
Ei lang . F 54« Taabl .-B.

Zur Führung
eines kl. Haush . wird em<
ia. alleinsreh. Frau o. An-
hang für vorm, von einem
alleinsteh . älteren Herrn
«slocht. Offerten u. L. 538
an den Taabl .-Verlaa.

Tüchtige Köchin
die Hausarb . neben HauS-
mädch. übern ., für Herr-
schaftsbaush. bei hohem
Lohn gesucht. Dortt . 3 bis
A5  u . von H7 Ubr nb
Friedrickttraße 45. 2.

Südjtioe«SW
md MmW«

bei hohem Lohn sof. ge¬
sucht Zu erfrag . Taunus-
iii-oße 1. Bart , r.__

Gesucht zum 45. Sevtbr
oder föäiet für Haushalt

WÄTeimW.
HansmädckO u. Pntzfran
vorhanden . Näheres

Tüomäitraße  13.
Gesucht zum 1. Oktober

eine tüchtiae .

Köchin.
Frau Kommerzienrat

Landan
_S innen am Rb
Tüchtige Stütze
welche dem Haush . allein
voriteben kann. b. Fami¬
lienanschluß « s. Zweit
mädchen vorh. Schlichter.
üraße 13 Bart

Fräulein,
das kochen gelernt u. nck
weiter ausbilden möchte,
zur Stüde der Hausfrau
«s . Hotü Berg, NikolaS-
Üraßê 37._

Suche bald. eins. Fräul.
oder Stüde zur Haus¬
arbeit . Näh. Bierstadter
Straße 42.
Suche wea. Erkrankung

der Mutter des Mädcl>ens
eins, zuvevl. soub. Mädch
für alle Häusl. Arb. od.
Stüde z. Erlern , d. Haush.
bei Fam .-Anschl. u. Dasch.-
Gold. für kl. Haush . von
3 erw. Vers. Gute Behdl.
u. Berpflagunlg »ugesichert.
Näheres zu erfragen
Schiersteiner Straße 20.
Oberster Stock rechts.

gesucht Gustad-Frevtag.
stt.- ße...17
Für kleinen ruh. Privat¬

baushalt ein
Hausmädchen

ver sofort oder später aes.
Frau Heinrich Fried.

Kirckaass« 52
Mädchen f. d. Haushalt

bei hohem Lohn u. guter
Verpfleg , ges. Ddachmann.
Neuaawe 22.

Ein tüchtiaeS Mädckwn
für Haus u. Küche gesucht
Friedrichstraße 37, Part.
Solides Mädchen
für den Haushalt bei hob.
Lohn gesucht Sckwalbacher
Straße 53. 1 _MihWes» den
für Saus u. Küche bei
hohem Lohn und guter
Verpfleg, gef. Fr . Kaiv-
kn.« .r . Friedrichstr. 41.

Hausmädchen
Küchenmädchen.
Beiköchin

ver sofort gesucht.
Sotrl Continental.

Lanaaasse M.
Zimmermädchen

«sucht . Hotel Berg.
Nikolasstraße

Küchenmädchen
gesucht. Lohn 70 Mk.

Sviearlaaffe 4._gfiifManfTeJ,

Mädchen
das alle Hausarbeit ver-
stebt. sofort gesucht
Ce LsMrLrsDcHj.OattsmfiDcQen
gegen hoben Lobn zum
15. Sevt aef. Metzgerei
Strauß . Oranienftr . 21_

Allriumädchen
für Küche u. HauShaltwn«
«sucht . Zu erfr . Herm.
Thied« , ÜrnB * : 47, L.
MeresMSlMW
welches aut servieren und
nähen kann, gesucht.

Frau Helmrath.
KarMa ße. 19.

Hausmädchen
mit guten Zeugn. « sucht.
Vorzustellen Frau Dr.
Adolf Paaenstecher Tan«
NNSstrgßk SS.. A

Tüchtiges
Mädchen
w. aut kochen kann, neben
Hausmädchen aeaen hob.
Lohn für kleinen SauSh.
ab 15. September « sucht
Weinberastraße 18.

Mädchen
w. alle Hausarbeiten
verrichtet u. etw. kochen
kann, in feineren kl.tausbalt sofort gesucht.orzustellen Wilhelm-
straße 15,1.

WM . HüllsmWe«
gegen guten Lobn sofort
ges. Karl Petri , Franken-
iwade 26. 1. Stock.

Besseres limiii
das alle Hausarb . »erst.,
auf 15. Sevt . « s. Hilie
vorhanden. Kahn, An der
Rinakirche 4 2

Gesucht
gegen hohen Lohn sofort
für kleinen Villen Haushalt
zu cinz. Dame besseres

Allein mädchen
oder einfache Stütze , die
gut kochtu. Hausb . über¬
nimmt : gute Behandlung
u. gute Beköstigung zuge-
sickert. Vorzustell. v. 3—7
nQcfrmiftctQSŜ cgibclftc. 3.
Braves Mädchen

w. Liebe zu Kindern bat.
u. Hausarbeit verst., « f

Näh. Bäckerei Abstein.
Niederwaldttraste 12.
Suche für gleich oder

in 14 Tagen ein verfektes
Hausmädchen

Geb 80 M . Haus Henkell.
Veethovenktraße 5.

Hausmädchen
das nähen kann, ge¬
sucht Nähere?

Lanaaasse 21, 2.

Mädchen
oder! Frau zur Mithilfe rn
den Zimmern , evtl, tags¬
über ĝesucht. Pension
Biersta dter Straße 7.

Allein mädchen
für sofort oder spät, aes
Krantb . MoriLstr. 35. 1.

Suche tückst. Mädckwn
für sofort.

Madame Crouget,
Rüdesbeimer Str . 28. P.

WMödAil
gesucht.
vadhau» Goldene» Kreuz,

Spiegelqasje 6.
Befferes Alleinmädchen

auf gleich od. spät, « sucht
Meinstvoße 98.

Erfahrenes
Hausmädchen

zum 15. Sevtbr . o. früher
gesucht Barkstraße 40.

Alleinmädchen.
tücht.. sauberes , welches
kochen kann u. in allen
Hausarbeiten erfahren ist,
baldigst gesucht. Schrtftl.
Off, u. T. 542 Taabl .-Vl.

Besseres zuverlässiges

welches kochen kann, zu
einzelner Dame aesnckit
bei gutem Lohn u. Bebdl.
Näh. abends zw. 7 u. 8
vbr Nikölasktraße 26 1

Zimmermädchen
«sucht zum 15. 9.. d. aut
servieren !.. u. i. Mädchen
für HauS- u. Küchenarb,
bei gutem Lobn. Sabin
Garteästraßr 18

oD. einf. MW
in Küche uad Hausarbeit
durchaus erfahren , mit a.
Zeuanissen. in kl. rubiaen
HauSbalt nach Main » kür
dauernde selbst, autbez.
Stellung aeincht. Anaeb.
U- G 543 an d. Taabl .-B.

Suckw svsort
unabhängige Frau oder
älteres , tüchtiges Mädchen,
welches auch kochen kann,
und ein Hausmädchen.
.Rasfmrer Hof", Sonnen-
berg.
Junges Mädchen
kür leichte Hausarbeit in
kleinen Haushalt tagsüb.
sof. aes. Bülowstr. 15 2 l.

Eine ehrliche Fra«
vormittags 2 Stunden ge¬
sucht. Nähere?

Bäckerei Ott.
—- Ircedrichstxnßr 5&.Neinl . Mädchen ob. Frau
nwvg. 9—,12, mittags 2—6
aes. BiSmaöckrina 20. 3.

Saubere Frau
Mont^ Dicst ., Donnerst,
u. Freit , v. 9—12 sof. ges.

fol, Seeroiben itr . 30. 3.
Junges Mädchen

oder Frau für vovmittags
oefudbt.

Fricm Leffkowitz,
Schtvalbacher Str . 52. 1 r.

F. Mädch., w. zu Haufe
Was . k„ « f. Konditorei
Köhler . Balmhoistraße, 5.

Für bürarrl . Haushalt
wird sauib. Mädchen über
Mittag « sucht. Reuter.
Wilfvvsbcvgstra ße 20. P.

Mädchen
16—18 I .. für einige Std.
rer - u . nachm ges. Vorst,
von 9—11 u. 2—4 Kaiser-
Friedricl>Rina 82. 3
Stundenfrau für morg.

1Vs Std . « sucht. Krauter-
Düm. Gr. Burastvabe 13.

Mädchen
das zu Hause schlafen k..
aes. Rnmblrr . Wilhelm-

WÄUMMM
von morg. 8 oder 9 Uhr
an über Mittaastisch für
sofort od svät. « s Kahn.
Ag. der AmskirM 4. 2.—

Monatssra «.
zuverlässig , treu u. unab¬
hängig . « sucht, die bereits
abends 9 Uhr kommen
kann, in der Wohnung der
Herrschaft scklläit u. morg.
die Arbeiten erledigt. Vor¬
stellen 12—1 Uhr mittags,
6—7 Uhr abds.. Neroberg,

TüdTtiaeErch-!l.WMst.-ArbsM
aes. Weber Fri edrichstr..52

Olroß-
n. Kleinstückschaeider

gesucht. Serbser . Ellen-
boaenaasse 9,

Schneider
für Groß- und Kleinstück
sucht Sviekermann . Keller-
irraße 7
Fa . Bursckw vom Lande
für Gartenarbeit mit Kost
hur dauernd gesucht bei
V. Merten , Dotzb. Str . 111

Monatsfr . od. Mädch. «es.
Bismarckring 3. 1 St . r.

Tücht. Monatsmädchen
von 4̂8 kns 4 Uhr mittcngs
«sucht . Mahfarth , Kaiser-
Friedr ck-Rina 14.

Ehrl . Mädchen od. Frau
tagsüber in Wonatsstelle
«sucht Frankfurter Str . 8.

Monatsfrau od. Mädchen
gesucht Müllerstraße 10, 1.

Zuverlässige saubere
Monatsfrau

aef. 2—3 St . vorm Borst,
vorm Seerobenttr . 12. 1.

Zum Putzen
suche für täalick 1 Stunde
Fra » oder Mädchen. Näh.
MickelSbera 23. Ziaarren-
Oiekchäft.

Frau z. Ladenvutzen
sucht Mlapfartb . Kaiser-
Fri -edrick-Rina 14.

WWWkll
auf sofort gesucht.

WäschebauS
Theodor Werner

Webergalfe 30.

Laufmädchen
gesucht. Bin « Barr.
Langnasse 44.

Einige zuverläffige
Zeitungs-

Trägerinnen
gesucht. Frankfurter Nach¬
richten. Lanaaaffe 25.
t Männliche Personen 1

£ Kaufinünnlsch«, Personal ]

Kolollia!Vürengroßhdlg.
sucht für sofort e. tüchtig,
ersten Laaeristen aus der
Branche Off . u. B. 553
au den Taabl .-V,erlag.

Lebrlina
für kaufm. Büro gesucht.
Fu narr Mann für Büro,
schreibmasckinenk. und mit
allen Büroarb . vertr ., sof.
ges. Solche m. Branche¬
kenntnis u w. in Manu-
fakturwarenaekch. « lernt
b.. w. bevorz. Matratz - u.
Politerm -Fabr . W. Holia-
IiauS Wakdstraße 16.

Lebrlina.
Sohn achtbar. Eltern , mit
guter Schulbildung aes.

M. Stillaer
Kristall — Porzellan.

Säfneraasse 16.
Lebrlina

für Versickerunasbüro z.
1. Oktbr . gesucht. Vorstell.
zwischen 9 u. 12 od. 4 u. 6

K. NicodemuS.
Adolfsallee 28.

Sofort oder später
LchrllW gescht.

Drogerie Kneivv.
Mühlaaffe 17.

QrDenfl.Me
aus anständiger Familie
findet Lehrstelle b. Fustiz-
rai Marrbeimer u. Dr.
Landsbera Rechtsanwälte.
Luisenstraße 41.

Lehrling
mit guter Sckulbild . für
1. Okt. c. « f. Offert u.
Z 119 an Taabl .-ZweigstZeichner-
Lehrling
für elektrotechn. Büro

gesucht.
Rheinische

Elektrizitäts-isseilschaft
Wiesbaden, Helenenstr.26.
[ Gewerbliches Personal 1

Pianist
nachmittags von 6—8 Uhr
gesucht. Eignet sich auch
als Nebenbeschäftigung f.
Dilettanten.
Thalia-Theater.

Laufbursche
per sofort gejucht.
A. Baer & Co.,

Wellritzstratze 51.
Ordentl . Laufjunge

s. « s. Südkaiufhauis, Ech
Moritz- u. Gerichtsstratze 1

( Weibliche Personen )

[ Kaufmännische» Personal ]
Suche für nt. Tochter,

17 I . alt.  Beschäftig , auf
Büro f. die Nachmittagsst.
Off, u. M. 551 TaM. -Vl.
sHtwrrblkches Personals

Tüchtiges
Serviersräulein

sucht Stell . gute Zeuan .,
geläufige sranz . Svracbe.
Off u. L. 551 Tanbl -V.

Jugendleiterin , 26 I ..
mit längerer Praxis sucht
Stelle als

Kindergärtnerin 1. Kl.
in feiner Familie . Gute
Zeugnisse stehen zur Ver¬
fügung. Off . an

Fran Prok. Dürre.
Wiesbaden. Taunnsstr ..

Billa Mercedes

32 Jahve alt . in nur erst.
Häusern tätig gewesen, in
Kücbe u. Haushalt perfekt,
von angenehm. Aeußern.
perfekt französisch und
italienisch sprechend, sucht
passende Stellung . Gefl.
Angebote mnter A. 98 an
den Taabl .-Verlaa._

Krankenpflegerin.
st. « prüft , sucht Dcmer-
stellung. am liebsten in
Augen- cHer KohnpraxiS.
Off , u . H. 551 Tagbl .-Verl.

MMsklels
bin 28 I .. im ganz. Haus¬
wesen. Kochen. Einmachen
u. Schneidern ers. Gefl.
Ana . u. Df . B. 2834 an

Beamtcntochter,
die Kleidermacken erlernt
hat u, tiicht. Harisardeit
versteht, sucht Stelle als
Stütze auf ein Gut : war
bisher aus e. solch, täti«.
Näh . Taabl .-Verlaa . Xr

MW vom ST
sucht St in PrivathansS.
wo ihm Gelegenheit zum
KoÄenlernen « geben w.
NübereS zu e-'fraoen bei
Diefenbach. Nerostraße 2.
von 10—1 Ubr vorm.

Suche für m. Tochter
09 Jahre ) zur Vervoll¬
ständigung in Küche und
Haushalt aeeign. Aufent¬
halt . woselbst ihr auch Ge¬
legenheit « boten ist. sich
aeielliätaftlich weiter zu
bilden . Taschengeld erw.
Gefl . Offert , u. Ä. 551 an

n Taabl -Verlag.
Einfaches Fräulein,

perfekt in Küche u . HauS.
in Krcmkenpflme erfahren,
sucht entspr . MrkuncBkr.
für sofort oder später.
Gefl . Offerten u. B. 90 an
den Tg iM.-Wer« g.

Tückt. ält . Mädchen
sucht von 1—5 Beschäftig.
Off . u . M. 544 an den
Taabl .-Verlaa

Frau sucht Äonntdstrlle
vo-n 8—10 ad. mittags mr
spülen von 2 bis 4 Uhr.
B lücherstvaße 7, Mtb . 3 r.
Fr . s. MonatSst . f. morg.
Sckiwnlb. Str . 10. Stb . D.
Itlrapflg 'l
2—3 Tage in der Woche,
bei Herrschaft. Off . mit
Lobnana . E. 553 Tabl .-V.
^Härrnlich » Personen )

C Gewerbliches Personal j

Un« vrüfte erfahrene
Erzieherin

mit lo Zeugniss.. Sprachk.
iAusland !. Musik, sucht
zum 1. Okt. selbständiMN
Wirkungskreis bei größer.
Kindern in vornehmer
Familie . Offerten unter
A. 103 -m d. Taabl .-V.

Gebildete Dame,
deutschu. franz . sprechend.
10 I .. seriös, musik.. w.
Stelle als Hausdame.
Gouvernante oder Gesell¬
schafterin. Offerten unt
Cr. 517 an d. Tanbl .-Verl.

Gebildete Dame
llangj . Schwesterh sinnp.
heit. Temperament , sucht
zur Pflege . Gesellsch u.
Leit, des Haush . bei Ät.
vornehm. Herrn od. Dame
Stellung . Gute Empfehl.
Off, u. O. 543 Taabl .-Bl.

Arzt
1916 approbiert . Rhein¬
länder . katb.. ledig, bisher
im aktiven Marinedienst,
sucht Assiitentenstelle in
Krankenhaus oder b. Arzt.
Angebote unter A. 87 an
den Taabl .-Verlaa .

Rout . Obligatgeiger.
letzt. Engaa . 8 Dcon.. sucht
sich zu verändern . Ange¬
bote unter K. 120 an die
Taabl .-Zweigstelle.

Junger Mann
27 Jahre , Monteur , mit
sämtl . InstallationS -Arb.
sowie Rep. von Scklosser-
mbeiten u . Zentralheizg.
vertraut , sucht Stell , als
Revaraturschloffer in gr.
Hotel- oder Fabrikhetrieb.
Off u . 11. 552 Taabl .-B.
Kinderl. Ehepaar,
Frau KSckin. Mann Gärt¬
ner . suchen Dauerstellnna
Feinste Zeugnisse «. Emv-
feblunacn . Offerten «nt.
11. 534 an den Taabl .-« .

Kontoristin
Verlangt wird Gewandtheit in schriftlichen Arbeiten, m
Stenographie u. Schreibmaschine. Ausführl . selbstgeschr.
Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften und GehaltS-
ansprüchen erbeten unter 2 . 551 an den Tagbl.-Verlag.

Damea -Koiifekiioi !.
• Für meine Abteilung Damen -Konfektion
suche ich zum möglichst baldigen Eintritt
eine mit der Branche durchaus vertraute[.Verkäuferin.™
Dieselbe muß gewandt sein im Umgang mit
jeder Art Kundschaft u. Tätigkeit in ersten
Hausern der Branche nachweisen können.
Offerten mit Bild u. Gehaltsansprüchen an

geraum Keinentann, Kainz.

Zuschneiderin
für Männerhemden per sofort für unsere Atelier» !

gesucht.

VeÄhardt , Kaufmann Sr Co. j
Alleinige Berkaufsniederlage für Wiesbaden der

INassauischen Leinen -Industrie I . M . Daum,
Ecke Kirchzasse und Friedrichstraße.
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fymatbtitetinnm
^r »* * « * * « * * * * * für

dnjacfu TMännidumdia  sofort geruckt.
fäedhardt, Kaufmann& Ca.

Alleinige Verkaufsniederlage für
Wiesbaden der Nassauischen Leinen-

Industrie J . M. Baum
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.

Welßzeugnäherinnen
für unsere Ateliers

bei höchstem Stundenlohn
per sofort gesucht.

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der

Nassauischen Leinen-industrieJ. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße.

Vertrauensstellung.
Tüchtiger bilanzsicherer

mit französischen Sprachkenntnissen zu baldigem
Eintritt gesucht. Es kommen nur erste Kräfte
in Betracht , die sich bereits ' in ähnlicher Stellung
nachweislich bewährt haben. Angebote unter
W. 541 an den Tagbl.-Verlag.

= Schneider—
für Paletots , Ulster u. Sakkos. Nur prima Arbeiter
finden sehr lohnende dauernde Arbeit.

Baumgarten &Tannenbaum
Kleiderfabrik, Mainz , Schulstr. 18l/io.

1 Zimmer.
Wellritz str. 11 1 Zimmer.

1 Kircheu. 1 Keller. 88ö
Läden u. Geschäftsräume.
klm Hintergebäude
Lessingstr. 7

sind die Büroräume der
Getreide-Darlehnskaste *
1. Okt. au verm. Zu erfr.
Mattausch Lessinaftr. 7.Laden

Ecke Seeroben - u. Bnlow-
strafie. nebst Ladenk. u 2
Neöenr. (bish. - Blumen-
MHblund) ist auf 1. Oft .,
event. später au  verm.
Näheres bei Dambmann.
Bnlowstraße 1.
Möbl. Zim.. Man ! nkw

^rankenstraße 26, 2. Hof-
uiMmr. m. fev. Tageszim.
m. 1 od. 2 Betten sofort.
Möbl.Schlafziurm.

auf W mit Wohn-, for.
Ait v. N-ünüofstr. 20, 2.au  r >. ^ tdinllui ' n . <■« , *.

MRM.WMcWtt
au  vermieten bei Wwe.
Adr. rm Tagbl.-Verl . Wy
Sette  Zim ., Maas . nfw.

Parkweg 12, in Villa . 3wer
ri.  Helle Part .-Zim ., leer
ob. möbl . mit Küchen-
beuutz.. ev. 1 Frvntspitz».,
15 Min , b. Kurhaus.

Scharnhorftstr . 24. 2 t„
2 l. Miam>s. (1 heizb.) faf.
KU vermieten . Schulze.

MWA j
/für Oktober oder spät.

Billa am Rhein
10—12 Zimmer , zu miet.
gesucht. Off. mit Preis u.
N 5.18 an den Tacrbl.-V.
Kleines Haus
zum Allernbewobnen oder
3—o-Z.-Wobn. mit Küche
u . Garten , in der Nabe
von Wiesbaden , per sofort
oder 1. Okt. zu mieten ae->
sucht. Off u. I 552 an
den Taabl -Verlaa

Möbl. 4-Zim.-W»hn.
in fein. Lage m  miet . gcs.
örf . u. Ä. 544 Tagbl .-Bl.

Brautpaar sucht z. 1. 10.
ob. später 1 Zim . m. Küche.
Nähe Rtngkirche oder
Wellend. Off . u. G. 120
TacM .-Z>w!<M . Btsmarckr.

»m
(Bankbeamter ) sucht zum
1. Oktober

r-m - Vm
möbliert , mit Küchenbe-
nutzrina. Auch Vorort an¬
genehm. Oft . u. L. 543
an den Taabl .-Verlaa
2 bis 3 schöne Zimmer

mit Küche sucht kinderl.
Ehebaar . Off . u, ss. 543
an den Tagbl .-Verlag.

Wohnung
3—4 Zimmer und Küche,
per 1. Oktober zu mieten
gesucht. Off. unt . A. 92
an den Taabl .-Verlaa

Aelt. Ossiz.-Witwe
sucht 4 Zim. mit Küche u.
et« . Zubeh. zum 1. 10.. ev.
eine gr . Wohn.. N. Bahnh.
Off . Adolfsallee 47. 3.

An der Nähe des Kranz-
vlatzes wird eine moderne7-8‘3im.‘ioSn.
aefncht. möalichst ft . Laar
Offerten unter I . 544 an
de« T aM .- Berlaq_

MN . WlllW
von besserem auswärtigem
Ehepaar am 6 Nchnate
zu miet . gesucht: möglichst
1 Schlafzimmer , Etzzirn.,
kleiner Satoir , Küche und
Bad , in erster oder zweiter
Etage . Gefällige Ange¬
bote unter Z. 543 aff den
Taabl .-Verlaa._

Staatsbeamter
(Dauermieter ) sucht elea.
möbl. Zim.. elektr. Licht,
mit Zemralbeiz .. Nabe. d.
BahnbofS. der 1. Oktbr.
am liebst, b. alleinstehend.
Dame . Off . mit PreiScma.
unter L. 542 an d. Tag¬
blatt -Verlag. _
Gesucht1 Salon
2 Schlafzimmer

Küche. Badezim.. möbl.
1. Oktober Schreiben:
Emerv . Hotel Rose.

Eine herrschaftliche

7- 8 ' ZlMN ' WMg
Etage oder ganze Billa, in guter Lage, für Oktober

von ruhigen Mietern gesucht.
«eg . nsto -s-» Hütet W. Hi an he« Xob6L4Mom ub.

Suche zum 1; Okt.
möbl. Zim., am liebst, mit
sevar. Ein«.. Nähe Meder-
waldstvaße. Off . m.̂ PreisU. .

Ein Hans mit Laden
im Zentrum zu verkaufen.
Offerten unter D. 540 an
hm srwfai .sUrLiM

Herr (30er)
sucht gut möbl.. möglichst
separates Zimmer mit
Elektr. od. G« s auf 1. Okt.
zu mieten . Off . u. T . 551
cm den Daabl.-Vertag.

Möbl. Zimmer
mit Kost zu mieten gef.
Nabe Wilhelmstr.. Burg-
straße bevorz. Offert , mit
Brei ? an Herrn. Travv . !
Römerbera 16. 1. Liewia.

1 . Oktober
schön möbl fonniaeS rnb.
Zimmer , in anter Laar .-
mit v. Bervfleanna kein
Part ., von Danermirter
aefuckt. Off. m. Breisana.
n. M 552 Taabl .-Verlaa.

Gut möb». Zimmer
v. gelb. Dame gef. Off . m.
Br . u. B. 544 Taabl .-Bl.

Beff. Beamter sucht
behaglich möbliertes

Zimmer '
in gutem Haufe , mögt,
in Nähe der Reichs¬
bank. Ang. u. O. 544
an den Tagbl .-Verlag.
_ _ _ -J

Kleiner Laden
mit Wohn., für Pavier-
gefchäft qeeign., zu mieten
gesucht. Näh. b. C Tetfch,
Schwalb acker Straße 19.
2- 3 Büros und 1

4- 5 Arbeitsräume
in Wiesbaden oder näb.
Umgebung ver sofort zu
mieten gesucht. Nähere ? .
u. I . 10200 an Ann.-Erv.
T . ^ renz G. m. b S ..
Mainz . P36

Laaerranm
zum Einstell. einer Laden- <
Einricht. zu mieten gesucht
Neugasse 21. 3 l. \

Stall
für Kleinvieh gef.. Scharn-
hovststraße od. nähere Um-
gsbum«. Angebote unter
W. 119 Taabl .-Zweigstelle.

Suche einen 6ln!l
mit oder ohlle Wohnmg
2—3 Zimmer Offerten
u. O. 120 TaaSl -Zweigst.

[ mumi
[ Aapitalien -Sesuche }

Kavital
für nachweisbar rentables
Unternehmen ver sofort
gesucht. Off. u . M. 539
an den Taabl .-Verlaa.
4000 - 5000 Mk.
gegen Sicherheit u . Zins,
von Selbstgeber zu leihen
gesucht zwecks Kauf eines
rentabl . Geschäfts. Off . u.
P 542 an den Taabl .-V.

28.000 zu 4 %
sucht sehr vermag. Besitzer
auf 2-sfam.-ViÜg, Nahe
Kurvark. Wert 60,000 Mk.
Off. u. S . 526 Taabl .-Vl.
35000 Mark

2. Hypothek
(5 %) m  verkaufen . Off
11. L 120 Taabl -Verlag.

Ans ein Objekt
von 67,000 Mk. Friedens-
kaufvrets wird auf erste
Hhvotbek ein Kapital von
20- bis 25.000 Mark ge¬
sucht. Gefällige Angebote
unter W. 537 an den
TaM .-Vevla«.

{ Jmmodllien -Verkäuse ]

Villa
au verkaufen . Wiesbaden.
Abeggstraße. in der Nahe
de? Kurhauses . Zu er-
fragen i. Tagbl .-Verl Wt

Villa
Walkmühlstr.
Part . 4 Zim n. Küche.
1 Stock4 Z.. K. Balk..
2. Stock 5 Zim., Küche.
3 Manfard .. Sveicker.
Gart -NAim., Veranda.
U. Obstgarten sofort
zu verk. Gefl . Angeb.
u. A. 88 Taabl .-Ver!.

GWsts - u. WvhllhW,
in guter Geschäftslage unt.
günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Gesl. Off . unt.
K. 537 an den Taabl .-Vl.

Schöner Acker, 34 Ruten,
mit 7 Obitbäumen , in der
Vilsenkolonie lproj. Bmr-
gelandel rst zu verk. Näh.
Dotzheim, Wiesb. Str . 20.

Ollirgarten . 155 Rut .,
. Lehmboden, in Bier-
>t. nahe Straßenbahn,
ns 150 Mik. p. Rute.
i. u. B. 543 Tc« bl .-Bl.

(  Jmmobllien-Kansgesnche)

Reut-. Etag.-Haus
' 4-. 5- h-Zlm.-Wohn.

h . Anzahl, zu k. gef.

Zn ka»fen gesucht:

zn weit an? der
mit 5—8 Räumen

mit

vom

allen mod.
1 versehen
Eigentümer

101 an den Taabl .-B.

.8—10 Zim., freie Lage. d.
Neuzeit ent ' vrecb Preis
bis AU 130 000 Mk.. sofort
AU kaufen gesucht . Krauth
Moritzstraße 35 Tel. 60W.

Landhaus
oder Billa

für 1 od. 2 Familien , mit
Garten ufw., in nächster
Nähe Wiesbadens , elektr.
Haltestation , zn kaufen
gesucht. Eilofferten an

H-tel Bera.
Bäckerei

mit Haus zu kaufen oder
zu mieten gesucht. Gefl.
Offerten unter P . 551 cm
den Taabl .-Verlaa.

Meines Mut
im Taunus . 30—60 Mra.
groß, nwalickst mit etwas
Jungwald , samt lebendem
und totem Inventar , von
Selbstreflektant ge>«n bar
zu kaufen aefuckt. Nab.
n. A. 79 Taabl .-Verlaa.

Eltville!
Erbteilungshalber steht das Haus

Rheingauer Straße 1
großem Raum und elektrischen Lichtanlag

enräume, zum Verkauf. Näheres daselbst.

MW
Privat -Berkäufe )

E.

l. Geniüse bill.
-n. Gefl. Off.
552 an den

Gut gehendesLebeüsmttel-WW
Wt u. Gemüse und
. - Wohn., Bleichstr..
zu verk. Näheres rm
.-Vertag ._ Bg

Ein Pony
Jahre alt . 1- u. 2föänn.

Biebrich.

"8jähriger , zugfester
Maulesel
verkaufen. Herbling,

Selten schöne
Forhündin

u verkaufen
Leffingftraße 7.

Zwei Ziegen

12. Gtb. 1,
Schwere Belg. Hafen

° verk. Emrfer Straße 48,
Schneider. 11—2.

Junge Hähne zn verk.

1öenen-Diamantring
rkaufen . Mattausch

Kl. Regulator,
, zu verk. Kaifer-
>rich-Rina 1. 3 r. An-

Lelfinoftraße 7.
Ta . 100 Stück

gefchl. Brerbecher
),25) au  verk . bei Jahn,

2 Gummi -Schlänche
Lauf decken, 2 Pumpen,

Laternen , Schmieröl u.
'Uinwmlöf. btll. AlchannS,

Bestickter Brautschleier.
ntüll zu vk. Nieder-

Neues dklbl.-feid. Kinder,
n für 2jähr . Kind zn

5?. ©Hinten, Dotz-

Schw. Belonr -Damenhnt

Rener Tranerhnt
w. ssrotterock zu verk.

otzheimer Str . 63. 3 l.

>r. 46—48). Covercoat¬
antel für iunge Mädch.
diverses And. zu verk.

irufehen vormittag?
Bi smarck rin a 8. 2.

Kinderkl. n. Jäckchen.
—2jäbr„ Trägecrock u.
Kufe f. Kind v. 4—6 I.

Schöne Sejdenrobe,
.äffend für ! Gesellschaft u.
Theater , f. schlanke Pers .,
Taille 65, vrw. Schneider,
Ellenbogengasse 10, ?>.

Militär -Anzug *u verk.
SxieA.  Meichitr . 39. H. 2 L

2 dnnkelbl. Hauskleider,
ituob. Boilsblufe abzng. bei

Im Auftrag zn verk.:
1 schw. Gehrock m. Weste,
n. gr.-lein . Joppe , n. Hemd,
u . Unterhofen, G.-Mantel.
w. neu. n. Schaftstief. (42),
graue Hofe. Sturmlaterne.
Hundeleine mit Halsband
für kl. Hund, 1 kl. EiS-
mafch. Hoff mann . Schacht-
!tr. 21. 3. nur Sonnt bis 1.

btymw  DltMlly
für Mittrlfia .. sehr aut
erbalten , vrima Cheviot
vreiswert zn ok. Mavfartb.
Kaifer -striedrich-Rina 14.
2 schwarzen. 1 blaue Hose.
1 P . fast neue schwarze
Ledergamafchen zu , verk.
Schwatbacher Str . 29, 3,
Goethe.

Zwei Bvort -Anzügr.
fast neu. Kniehosen (Ir .-Wave) für einen Jungen
v. 12—15 I . bill. Erbacher
Str . 9, Krtfv., Müller.
Sonntag anzufeben.

Militär -Hose,
dunkelblau gefärbt , zn vk.
Dreiweidenftvgße 1. 3 l.

N. Liv.-W.-Mantel . n.
Liv.-Rock Steina . 3. V. l.

Neue hohe „ . . . . .
DMen-bAMesel

mit Lackst». Nr . 37. zu
vk Iacobi . Kriedrichftr. 8.

Eleg. n. D.-Halbfchrrhe
(Lack), Gr. 36, schick, schw.
Samt -Hütchen f. 1. Mädch.
Schönfeü». Emfer Str . 44.

Herren -Borcalf -Stiefel
u . Hakbsch.. n.. Gr . 42/43.
Mil .-Mantel . Mus .. Hof.
Helfferick. Klovstockstr. 6. 3
N. Kinderschuhe (Gr . 26),

Damenfchnhe (Gr . 38), n.,
billig zn verkaufen. Vogt,
Meiststraße 15.
Nene D.-Stiefel (Gr . 40)
zu verk. Mücheritr . 12. 11.
D.-Stief ., n.. 38, Handarb .,
Tibetvelz m. Muff . weiß,
zu vk. Obechinninghofen,
WaaemMnstvaße 31. 2.

Gelegenheit.
Elegante Lack-Reitstiefel,

andere Reitstiefel, fowie
weiße n. gelbe Leinen-
Hofen vreiS» . zn verk. ;
alles für kleinere stngnr.
Anznf. bei von Wuthenau,
Walkmühlstraße 30. P . r ..
Sonntag n . Montag , von
11 Uhr ab.
Dbd. Stehkragen , fast neu,
(38). u . gr . r . Zinkwanne
zn verk. Rödevstr. 31. 3.
2 selbstgestr. Bettdecke»,

fast neu, zu vk. Eloonoren-
ftraße 3. 1 St . l.

Tischwäsche
billig zu verk. Zn erfr.
im TaM .-Verlag. Yd

Schönes Rerfeplaid
u . neues woll. Tuch bill.
zn verk. Preuß . Klarrn-
tbaler Str . 4. Zöiv.. nachm.

2 Teppilbe, 2X3 Mtr^
große schöne

Plüsch-Diwandecke
2 Wüfch-Tischdecken.
3 wollene Diwandecken,

50 Oelgemälde
Briefmarkensammlung.

Harms . Bärenftr . 2. Eckl.
Pferdedeckez« verk.

Hallaartevstraße 5, H. 1 r.
Oelbilder.

alte u.  moderne , preis¬
wert abzugeben Römer¬
berg 28. Ddb. 3 r.

VerschiedeneBilder,
1 Partie Stiefelknövfe u.
verschiedeneŝ zu verkaufen
Gneisenanlstrgße 14. 2 l.
15 Grammovhonvlattr «,

tadellos, bill. zu verkaufen
SBtaatvfmdu.  8. L St . ll-ck«.

Echter „Normann " .
lOstgemälde ) zu vk. Prers
4000 Wk. Gefl . Anfragen
unter M. 543 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

sehr gut erb., llrnft. halb,
preisw . abzua .. ebenso

sowie

Piano
tadell. erh.. schwarz, voller
Ton , billig zu verk. Stern.
Römerbera 13.
Mahag -Uügcl vrw . z. vk.~ 44

Ein Altüorn . fast neu.
sowie ein Piston preiswert
zu verkaufen Hermann¬
straße 4, 2 links.

Grammophon
mit 45 guten Platten
billig zu verkaufen. Nah.
im Taabl .-Verlaa . Y°

1 Rohrschaukelseffel,
Zinkbadew. u. Holz-Wasch-
frutte zu verk. bei Schn«,
Sedanvlatz 4, Mtb . 1. St.

Schlafzim.-Ernricktung
mit Patentrahmen , neu,
vrima Arbeit , für 1900 Mk.
im Aufträge zu verkaufen

Manergalle 8.
Auktions - Geschäft.

Bett.
Küchen- u. Kleiderschrank
zu verk. Hemmrich. Mer-
ftraße 38. im Hofe.

Gutes Bett.
eis., schwarz. 1 m br.. mit
Matr ., Deckbett ui 2 Kissen
billigst zu vk. Neroslr. 34,
Bart .. Kaffee Jost.

1 Chaiselongue,
vol. Sosatifch . Kleider¬
ständer , Ledertuch- Sofa.
Firmenschilder , seid. Stock¬
schirm zu vk. Ncmninger,
DÄasveestraße 1. 4.

Sofa zu verk. ssülberth,
ltahmtr . 29. 2. An»uf . 2—4

Mlheli-EiilrilhtW
besteh, aus : 1 Büfett.
1 Tisch. 1 Handtuch-
brett . 1 Hacktifchchen.
2 Stühlen u. 1 Hocker,
weiß lack., zu verk bei
Julius Wolf. Möbel¬
schrein.. Bleichstr. 47.

Gr . 2tär . Kleiderfchrank,
Waschkom., älterer Küchen-
schrank zu verk. Schmitt,
Schwallbacker Str . 10. 1.

Ein Kleiderständer.
1 Schreibpukt. 1 Bettstelle
mit Svrimgr .. 4tell . Matr.
zu verk. Suszpki . Luisen-
straße 47.
Gr . schw. Salon -Sviegrl.
f. n . Obst- u. eis. Raschen-
schvank (200). SMvitzbcst»,
Elektrisierm ., Grammoph.
zu vk. Wolf. Stiftstr . 19. 3

Bureau-Pult
hohes vierstbiaes . zu verk.
Anzufehen 10—12 Uhr bei
Marbnra . Nenaalle 3.

Schneidertisch
u. Gasbngelofen zn verk.
Sviekermann . Kellerttr . 7.
Ladentbeke, mehr. Kisten

zu vk. Btsmarckr . 21. Lad.
Eisfchrank

mit Glasaufsatz zn verk.
Konditorei Köhler, Bahn-
bofftraße 5.

«ei -Mllier-
MM

vollständig a. Knvfer.
mit 10 Lir . Nutzinhalt.
neu . zum Preise von
650 Mk. zu verk. Off.

. u. A. 84 Tagbl .-Berl . ^
Nähmaschine

u. gerahmte Bilder zu vk.
Krankenstraße 22. 1.

Sing .-Hansh .-Nähmafch.,
f. neu. weg. Platzm . bill.
Stiev . Mtchelsbeog 15. 2.
Sountaa von 12—3 Uhr.

Rafenmähmafchine,
Gasvlätteisen . Petroleum-
Ofen , Mefferputzmaschine.
Pferdedecken, diverse gute
Spielsachen u. Lüster zn
verk. Briegleb , Lessiug-
straße 20.

Nene Obstkelter
zu verk. Weberaasfe 3. 21.
Waschmaschine
(Eichenholz) bill. zu verk.
Kann . Kleiftstraße 2.

Wafckmange zn verk.
Näb. sfeldstraße 22, 1.

Wäschemangel, fast neu,
2tür . lack. Kleiderfchrank,
amerik. Rollpult , DLahag..
Sekretär zu verk. Händler
vestb. Kamenetzkh, Tannus-
straße 59. 1. Toreing . lks.
Emaill . Badewanne z. vk.
Msmarckrina 17. 2. St . r.

Handkarren
bes. lgeeignet für Gepäck,
sehr stark, mit wasserdcht.
Ssgeltuchplan . sos. zu verk.
Näh. bei Simmersbach,
Bertramstraße 21. Mtb. 2.
Neuer 2räb . Waldwagrn
zn verkaufen. Kleinmond.
SnodütxaSte  6.

Sch. blauer Kinderwagen
billig zu verk. Rauenthater
Stra ße 14. Gtb Part.
SOüerdl.MdMageü
zu verkaufen bei Schmitt
Oranienstr aße 38, Htb. 1.

Kinder-Klavvftühichen
b. zu vk. Zrankenstr . 22,1.

N. 6. mmm
2 Zhl., neuestes Modell
preiswert zu verkaufen
bei Becker. Moritzstraße 2,

Gut erh. H.- n. Damenrad
m. neuer Ber . vk. Grün-
tba ler, Herm cmnsrraße 3.

Starkes Kahrrad billig.
Maver . Wellr -.tzstr. 27. H.

« «-U. MSM-

in allen gangbar . Größen
vorrätig u . ios. lieferbar.

W -Lkl-MM
Adolfsallee 35. Tel. 3003.
Autoschlauche

4 Stück 820X120. zu verk.
Nerostraße 44.

Küllofen
für größ. Raum , Mt heiz.,
zu verk. Klee, Häfner-
riLi »,

2 gute Herde
b. zu vk. Näh. Bernhardt,
Helenenstraße 14 ._

Mcfsing-Gaslüfter,
3flam., u. Gaslyrg bill'«
zu verkaufen Nettelbeck-
straße 23. 1 r.__

n fast ganz neues
Bmstblattgeschm

verkaufen bei Rücker.
Dtvaße 7.

Backhaubê sfnßbürfte
mit Ersen. Sidbadewanne,
Erdbohrer . Hundehütte zu
vk. v. Volkmann, Kais.-Kr.-
Rina 66. 8—10. 2—3 Uhr.

Drebftrom-Motor.
% PS ., 115 V., Kupfer-
wickl., 2 Tifchventilatoven,
25 -m Dn rchmeffer. zu
verk. Krämer u. Münck,
Adlerstraße 3.

Drrhstrom -Motvre-
1,5 PL., soivw Wanb-
ventÄcrtoren mit u. ohne
Iwisverschtuß. sflügelLurch-
messer 25 u. 30 cm, zu
verkaufen. W. Hirmeniberg,
Langgafse 15.  _

Ein Firmenschild,
grame ArbeitSfchürze, 1 P.
n. Schuhe (41). Heidecker,
sfriebrichstr. 55. Stb . 11.

Verkauf
einer Werkstätte. Platter
Straße 37. Größe 10 mal
5 mal 5 Mir . groß. Ober-
n. Seitenlicht . Solzwände.
Nut u. Zeder. Off. Grbr.
Herrmann Platt .4Str . lü

Wegen Aufgabe der
Privatgärtnerei find zu
verk. Mittbeetfenfter und
Kasten. Palmen . Aaafen
Lorbeerbäume. Granatl.
Camelien. große Cbrvfan-
tbemen n. alle Warm - n.
KaltbanShflanzeu . fowie
mehrere 100 Cvklnmrn.
Nähere? beim
Obrraärtn Alb. Habeknß
LresMi .»sstrs.tzr̂ i^
1 Erker mit Wand
Lermannftraße 23.2
zwriflüg .. 1,90X2.60 m.
out erhalt . An verkaufen.
Wild. Siefer, Architekt
Wellridltraße 35. T. 3391
( Händler -verkäus«' ^
Hochm. neue Küch.-Einr .,
Sofa . Tr .-Sviegel , Tisch
Stühle , einz. Betten mst
Roßh.- u. Seegrasmatr .,
Waschkom. m. Mavm.. sch
Schnetdertifch. Läufer bill.
zu verk. Meier , Adler-
straße 53.

Pitfch . mod.. runde Aus¬
führung , neu . zu verk.
Schreinerei Weber . Karl-
straste 11. Laden_

Küchen-Einrichtnngen,
zwei schöne neue , zu ver¬kaufen. Kapp, Hellmund-
sivaße 42.
2000 Kleiderbügel
Kleider-Ständev . Kiuder-
fchulbank, 1 Oslgemälde,
10 sehr schöne Aquarelle,
großes u. kl. Büroitehpulk,
großer Büro verschlag, kl
Ladentheke, versch Wand¬
bretter . großer Boiler für
Wavmwasser bA . zu verk.

Acker,
Wellritzstr."21. Tel. 30Al
WWWWWm
mit Maschinenbetrieb, 150
Dörrhorden , Ophoft - Oel-
sgfser z. Einmoch., Wetn-
sässer von 50—100 Liter,
Korbst., neue u. gute gebr.
Korke, 40jO00/2 Rhein-,
Bovdeau». Mick - u. Sekt-
stafchen. 12 Kübel mst
blüh. ArchepgrtuS zu vea.

Acker.
31. SjtL  S03&



<TiwWng.  U mOk WiesbadMer TagMatt.
öoibflewntlr « Mahag.»Schlafzimmer

eirtietBnin . mit
Messinabelt

vreiswert »u verk.
Qtebrfibfr £ddter.
ßranienfftafce 6.

«illi.se Möbel I
Verfch Betten . Wgfchkmn..
Küchenkchr. Sofa , zwei
Diwan . 2 Schreibt . Tevv.
Nachttische, verfch. Tische.
Kückenftühle billig verk.
Schorndorf Helenenstr. Z
Bart , an der Bleickstrafte

Eßzimmer , Gebr. Möbel
dkl. Eichen, korndl. I w. stets anaekauff von

LederttüLlen. zu Schramm . Nerostr afte 28

Morgen-Ausgabe. Erste» «ff«« . « ette 5»

ne».
mit 6
verkaufen bei Weber.
Karl strafte 11. Laben.

Wtt und Mm?
Junges Ebevaar.

nach hier verzogen, sucht
Wohnz.. Scklafz ., Küche..
Wasche u. sonst. Haushalte

_ _ Gegenstände Graubner,
vreisw . ZU verk.. Eiche. I

Möbellaaer , Buckdabl. IAuSziebte 4tüb !e. Stevv-4 Bärenstrafte  4.

Büfett
mrftb.-vol., mod.. mi  verk.

Schreinerei Weber.
Karlstrafte 11. Laden.

decken. Gardinen u. Bett¬
wäsche zu kaufen gesucht.IGrcrubner. Adlerstr. 3.

Grosser

Pelzkragen
(Wee und Hermelin)

für 1200 Mk, zu verkaufen.
Portier „ Wiesbadener Hof“ ,

Ein gut erhaltenes

Tafelklavier
mt verkaufen . Hermann,
__ Hotel Wiesbadener Hof.

Büfett . Bert .. Kleidrrschr..
Tis« . Stüble . Sofa , Nab¬
maschine u. sonst, zu kauf,
gesucht. Schwab. Druben-

Lftof\im  unö
von Privat in aut Ruft.

| ZU kaufen gesucht Tbieß
Schwalbacber Str . 9 3.

Reisekoffer.
aut erbeten , zu kaufen
«sucht . Gefl. Offerten
mit Drei » an Hermann
Trapp . Rümerberg 16, 1.
bei Liewia.

Wage,
aut erhalten . ZU laufen
aes. Metzger, Seerckben-
strafte 27. Pavt . r.

Näkimakchine,
gut erkalten zu kaufen

>gesucht. Angebote unter
M. 540 an den Taabl .-B.

Gut erb. Badewanne
zu kauf. gell Off . m. Br.
Wagner . Ra uentb. Str . 22

kiülWllP
utgehende

Bäckerei
in flirtet Lage. evtl, mit
Haus van solvent. Käufer
zu kaufen gesucht. Off. u.
T55 ^ L<?M,Herlag.znMßksW
iSerren u. Damen ) zu k.
aeiucht. in Wiesbaden od
Umgegend. Offerten u
L _SL. Kn. dLN. TMbj .L

Suckw leichtes

Adresse zu erfvaaen im I vô Herrschaft zu kaufen.
Ta ^bl.-Verlac;._ Bc Lausche auch Diverses.

Gardinen,
Bettücher. Bezüge, Hand- 1M ^ FM -Alslsbei

Obst
auf dem Baum , einzelne
Bäume . Baumstücke Er.
trag aanzer Hofaüter
kauft araen Barzahlung
auch auswärts Sattemer
Rd-lheidstr  86 . Tel. 4923
Rrbvinscher-.HÜndin. sch» .,
aes. Ochs. I . 543 TaM .-Bl.

MW -Wl
in schöner. mögliLir
antiker Form . zu ?.
gesucht. Gcfl . Ana u
B. 543 an d .Taabl -V.

Herrenpelz
ZU kaufen gesucht . Off . u.
" — >en Dachl.-Derl.

aufs
LU

Pelze aller
Art

Wäsche Schnbe. Gardinen.
Portieren Tevv.. Pfand-

scheine, ui» .
Frau Grotzhut

Waaemannstr . 27. 1.
Teledbon8 Kleider

aller Art. Pelzsachen, r -pp..
Gardin ., Wäsche, Schube re.
kanft zu gllerftS» » « reif
Frau Stummer

Reuaalle IN. 2. Stock.

»abte ich kür
Gutery. Herren-

u. Damen-̂ leider
sowie alles , » a» im Herr-
lchaftsü «uSranairrt wird.

Frau Eein
Csulinstrafte 3. 1
Lkl ?vlio «S 4S0 ^ .

«uck>« einen
Smoking-AMg

mit oder obne Hose. Off.
* - A

ich welche
ifen gesucht

Snzug.
Farffe._ au

Off. unt.

. Gestr. Iaadwefte
D *ift afte
_ * n. Ehepaar fiwfit einiaeM' unö ÄVmvezüge

L*u ober « braucht, zu l.

tücher zu k. gef. Callmann,
Schievsteiner Stra fte 1.

Gut erhaltener Tevvi» . ,
uiioer. 2X3 . m, nur von kmmen gesuchtBriv . zu kauf. gef. Baunat
SÄ Mte. Adolf Sallee 57, P

Fuhr . Bleichstr. 34.

Mle Jeiiemile
f MöbeltranSvort . neu
oder gut erb . Zu kaufen
ackucht. Gebrüder Leicher.
Orgmenstrafte 6. —SAeiner-oft.WM.
zu kaufen gesucht. Off.

^ L, 552 Taabl.-Berlaa.t krMFchllVel
m. II. o. Gummi , kauft
Rudolvb u. Roth. Hell.
muudstrahe 29. Lek. 4585.

Fahrrad
ZU kaufen gesucht . Off . nt,
BreiS u. D. 544 Tagbl .-B

Altes Zinn,jiirOr,-
Messing, Blei kauft höchst-
zahlend P. J. Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Krisch entleerte halbe und
ganze Bordeaux , vxhoste,

Sastanieu-

z« kaufe« gesucht. Off. anAegsriei)Wchberger,
Bingen a . Rh.

Tel. 230.

MNiMnWWn
tanken Gebrüder Kilign.
ZobheiMer . Strafte 29_ _

Korke. Metalle , Nentuch-
abfälle, Maschen. Hasen-
frlle, Pav .. Lumven kauft
stets Sch. Still . Blücher,
tr afte 6. Telrvüon " 6958Wen, altes Ajen.

Metalle, Säcke, Orbaft - u.
and. Nässer kauft stets zu
böelistem Breis

Acker» Ankaufstelle.
Wellrchstr. 21. Tel . 3930.

Brillanten, Gold- und Silbarsaehsn
sowie 2 Tevviche iul 'mii ! ßest «cke, Aufsätze , Service, Pfaadscb ., ZahngebisseÄ 2 ettfi |trln*» « ner- Sfsimmas?
Mollatb Mi chelSbera 14. | buchst . Preisen WifcsHBM 'SSgl. f Telephon 3331.

Linoleum
gebraucht, gut erüaltrn

neuere Ausgaben
gesucht.

Angeb . an Postf . 24
Bingen Eh . (31). F181

Piano
aut erhalt . Instrument,
zu kaufen gesucht. Offert,
an Iräulein Dietrich.
Slorkstrafte 3.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane .Kupferstiche usw.

Taunusstrabe 25.
* *»M * Hf t Fernruf 4678.

c

Flügel oder
Piano

Oberkellner, w. l. Iabrr
im .Hotel tctzia war . kuckt

eines Kote!öfter
felnes leinreltauroiit

,u laufen gesucht. Offert . I Lj machten. Offerten u.
mit Anaabe des Preises >^ ^ an  ^ eri
unter A. 96 Taabl -Verl.

HaMvnium
i kauten gesucht. Offer
nt Preisangabe u. A. 9
n kn JjgaSliSsüaa^
6nA ElMMphon

( llitleccttfit
ZU kauten gesucht . Offert I
mit Preisangabe u. A. 97 I lanai . Ausl ., verteil in
ar̂ den Tanbl .-Beclaa.  s Gramm , u. Konversation.iibern. lieber !etiuna von

Gesuchen Geschäfts, und
zu kaufen. Offerten unt . Prisatbriefen . Promvte
M. 518 an d. Taabl -Perl.  Erledia Strengste DiStr.SmsWstl.« ei

l Wer erteilt kl. Mädchen

WstgSiiMnA
Schlafzim.. Sviise «immer,

rren -Zimmer , Klavier.
. .vviche, auch emö.. gut

erhaltene Möbel geg. hob.
reis zu kaufen gesucht, gegen freie Wohnung und

.lfferten an Fr . Bogkl, I Vcrvflegung . Nur schriff-
Bleichirrafte 18. _ licke Ang. mit Keugnis-
Noch aüt erb. Scklafzim» Abschriff. u . Bild an
liustb. od. Eichen, u. eine Landhaus Germania
Partie Weingläser z. kauf. Biebrich. Weinberaktr. 8.
gesucht. Off. u. G. 10204
an Änn.-Erv . D. Frenz , Is
1.  ffl, b. a „ C?aina ,_ . F8a n
Suche zu kaufen Gr . mattaold . Rina

. cwImit  6 Berlchen verloren.
)eaen Äa ^zaqtUNA Kurhaus . Anlagen, Weg
eimolne Möbr!. sowie ein I nach den Weberschen
' -f,immer . Gesl. Off.

Frau Messer, Hell-
M irMraßs 5-\  Par »,, .!,,,
Antike Kommode
antiker Schrank

und
2 Perser Teppiche
,egen hoben Preis zu j
auren aesucht.
K qgmann, Saglg afs, 28,

Gärtnereien , zurück durch
Dark-, Wilhelm-, Kaiser-,
Kvonvrinzen- Schlichter,
strafte. AdolfSallee. Goets
strafte. Da sehr teure« Ln.
denken, bitte dens. «egen
gute Bol. Fundbüw oder
HauSm. v. Kurhaus abzuig.

MW aoo Aellm
WMMHN.

Verloren am Mittwoch
nachmittag in Elektr. 8 'nte 4
oder am Hauptbahnhofaltes
Dame« - Handtiischche» mitz» kaufen aes.. Hobe Be- , . .

infij. Eva Kannenbera . ungefähr 600 Mk. und einer
Tel. 3129. 1Herrenuhr . Abzugeben bei

K.Holl, Schiersteiner Str .18.
«alr,amstr.

MlM
»« hoben Breiten!

Einzelne gut erh. Möbel.
SofnS. Deckbetten, komvl.
Schlaf, .. Mobnz.. Sveltei ..
PianinoS . Tevvikbr uiw.

Karl Kannenbera jr^
ltrohe 17.

¥

Betten u. PolstermSbel
werden sauber u. bill. au>
gearbeitet. Tavez. Da ' '
Bertramitrafte 29Se fframstraßc 29._
WliM SWeioer

emvffeblt fick im Auiarü.
von Möbeln in Hotels.
Offerten unter £>. 552 an
den̂ Taabl ..Verlag

Von der Reise
zurflck.

Or. Biermer.
Warnung!

Ich warne hiermit jeder,
mann , meiner Frau Jo¬
hanna Feix etw. zu leihen
oder , u borgen, da ich für
nichts baffe.

Zhirify « . Feix,
Warnung!

Ich warne hiermit jeder
mann, Verleumdungen und
unwahreRedensarten weiter
zu verbreiten , welche von
Frl . A. 8 ., Kloppenheim,
«rrühren , mit welcher ich

ein Verhältnis hatte und
dasselbe durch mich gelöst
wurde.

Albert RöS, Auringen.
^,Sckwne 2-' ?l !M^Wohn.,
Rheinstrafte 88. Gartenh.
kann gegen 3-Jim >mer.
Wohnung lBorderHaui
Tamch aogehen wo
Anzusehen von 1s» bis

Uhr mittags.

>1.
gesucht. Vorzust. Freitag>
nockm. von 6—8 Dotz,
beimer Str.  114 . 2.

Wer übernimmt
m Sonnenbera sorgfült.
Waschen u. Instandhalten
von feiner Herrrnwäsck>e?
Angeb. unter W. 53Ü an
I»en Taabl .-Berlaa erbeten.

Wo kann in. Mädchen
aus g. Fccm. das Kleider-
machcn aründl . erlernen?
Offerten unter D . 120 an

für mehre« Stücke Möbel
u. Kffren von Neuw ed
nach Wiesbaden gesucht.
Ofr . u. D. ^ ^

6che erst!!.KUWMft
mit gutem Stammb . zum
Decken sofort. Adolf Erkel,
Ha ndelsgärtner, Wellritztal.

Wer nimmt halbjähriaes.
nesirndes Kind in liebevolle
Pflege ? Off . mit Preis,
as gabe u. G. 551 Tabl.-Bl.

Suche für mein Jahr
alt . Bubi liebevolle Pflege
lam liebsten bei kinderlos.
Ebevaar ! Off mit Breis
LL...S 535 Taabl .-Verlaa.

pr 0mm
der. fick als fester Kunde
einschrerben läftt. erhält
Preise rmäftigun«

Schuhmachers
Johannisberger Straße 3.

Einschrerben ge«. Nmn-
WLl—Wontag . 8. Eevtbr.

Junge Witwe
emvfiehlt sich im Kleider¬
nahen auch im Umänb.,
bei sehr bill. Berechnung.NaH. iin Ta«b!.-Verl.  Xr

Maniküre!
Doris Bellinaer . Schwall
bacher Strafte 14 2. am
Refidenz-Tbeater.
Schönbcitsvfl. — Nagelvfl.
^ Frieda Michel.Taunusitr 18. 2. a. KockGr
SchönbeitSvfl., Nagelvfl.

Sennv Rudorf, Mittolstr . 4.1-_ Stock, a. d. Lanaaasse.
Bier -, Weinzivfel Itotifc
nnt ) u. Anhänflerchon

Montag Verl. Ab«, ge«, g.Belohn, im Fundbuw.

J
Wer leiht e. kriegSbefchiid.

®“nhwcrfer auf f. Rente
3—5000 Mk. geg. monatll
Rückzahlung? Angeb. unt.
S- 540 an den Taabl .-Bll

mit ca. einer Million für
Imvort -Ervovtqemckt.
Gefl. Angeb u H. ISO an

Tanbk.^ weiastelle.
junge Damen

»Wecks AuSbilduna für
Kabarett «. BartetS sowie
Wanist (in) für Kabarett
gesucht. Off . unt . T . 540
M -lsm. Taabl .-Berlaa.

Madenwürmer,
wrrkl. sichere» Mittel da-
aoaen gesucht. Geff, Off.
u. T. 543 Tflsbl.-Berlaa.

ZllWS«Wen
sucht die Bek. eines netten
Herrn , nickt u 25 I ..
Wwr . mit Kind nickt aus.
geschlossen, zweck? veirat.
ii- trengste Berschwieaenb.
zuaes. u . »erl Offert , m.
Mid « . 120 Taahl .-Äwast.

Gebikd. ev. 40i. Witwe
»nt 15s. Sohn , iugendlick
frische Ersch . aus gutbral.
Jam ., von offen. Weten.
häuslich , von Viels. Int . u.
tadelloser Vergangenheit,
sowie sehr vermöa., kuckt
mangels gesell- Verkehrs
die Bek. eines solid, ged.
ckristl. 45j. Herrn.

Döss ßsirot.
Akadem.. Lgndw.. Fabrik,
bevor». Herren , die fick
nach einem gemütl. Heim
sehnen u. Wert auf beh
HäuSlichk. legen, w ihre
volle Adr., mögt, mit Bild,
u . genau . Ang v. Char ..
LobenSstell usw. u. A. 100
an den Tagbll -Verl . send.
Disffet . .avßcfift . n.,gaB,

Heirat
wünscht iunger Mann,
schöne Erschein., ohne Ver.
mögen m. vermög Dame
oder Witwe Offerten m.
B,ld u. I . 120 Tagbl .-
Kwe' gstelle BiSmarckcing.

Witwer
40 I . alt . mit 16i Tocht..
sucht aus diesem Wege die
Bekannffchgff einer Dame
zweck» Heirat Witwe mit
Kind nicht ausaeschl. Ofs-u . F . 551 Tggbl..Nerlaa

fitst
deni durch d. Kreis s. bisher. Tätigkeit gänzlich  *
die Geitetnh. fehlte, sucht pass ., standesgemäße  "
Ehe . Derselbe ist 50 Jahre , San .-Rat, schuld-
los geschied. , ohne Anhang , evangel., untersetzt,
von durchaus idealer Lebensauffassung u. hervor-
ragendem Charakter. In Betracht kommen vor
allem Damen aus dem Schwestemberuf , O/fi-  ■
zierswitwen bis 38  Jahre , vermögend, mit vor-  ■
nehmem Charakter. Nur ernste Off. ohne Ver-  ■
mittlung unter S. 343 an den Tagbl.-Verlag, m

■ ■ sans

Vmötig,sOrlWrhar
Schreib-

Maschmen
von Mk. 300.— an.  Adler,
Ideal ,Mercedes, Underwood

usw. Reisemaschiue«,
Lausch, Ankauf.

8. MM . NM.
Hindenburgstr. 19. Tel. 915.

Montag steht ei« Transport

FM 18$
LiiilWMM

zum Verkauf bei

Erbenheim,
Telephon 3854.

UM-Wim -M»
ein Posten , ungebleichte
beste Ware , für a . Kwecke
geeignet, ganz oder ge¬
teilt . vreiswert abzugeben.

M Singer
5 Mich-lsbera 5

Ovomalttne
ist wieder zu höben in der
Drogerie Mackwnheimer.

Ecke BiSmarckring
u . Dotzbeimer Str . 1190

Bestebirnen
Z. Ein mach Fr . Strskov.
an der Blindenschule
Pa . Bestebrrnen
mehrere Ztr . z. Einmachen,
frisch vom Baum.
Willenbücher, Elwill.Str . 8.

Marmelade
habe laufend abzuaeben.

Em Haas
Rülzheim lPfakzI.

Jacob Loesdi
Weingroßhandlung

Büro und Keilerei
befinden sich ab 5. Sept.

Dofzheimer Straße 45.

Ofen - Borax
einster Toilette -Borax in eleganter Packung

mit Löffel darf In keinem Haushalt
ehlen , da unentbehrlich zur Gesichts- u.

Körperpflege. Elfen - Borax ist das Beste
zur Beseitigung von Pickeln, roten Händen
und fettig-glänzender Haut.

In allen einschläg. Geschäften zu erhalten
oder direkt zu beziehen von

„PATRIA“p Mainz,
Chem.- Pharm. Erzeugnisse.

August 1919.
Die Verlobung unserer

Tochter

Elsy
mit Mister

:3obart Fräzier
beehren wir uns anzu¬
zeigen.

Wilh. Frank
nebst Frau

Wiesbaden.

Meine Verlobung mit
Fräulein

Elsy Frank
beehre ich mich anzu¬
zeigen.

Hobart Fräzier
Amerika, New-York,

z. Zt. Wiesbaden.

Josefine Jferrmann
Jiart Wiedmann

Verlobte.
Wiesbaden, Hauentbater Straße S.

Handwerker.
Mitte 40. in Vorort w., i
ffch Poll , sucht zur Führ,
s HauSb. q. zu Kind, fine
saubere einfache Person
w. a. mit Kind. evt. Hrjr.
bei aeaentert . Kuneiguna.
Off. u. D. 552 Taabl -S.

ötlMftkSMt MvftsftM^
Sterbefälle.

Seat . »» «aufmm,nF « dtnand
W-ru« . NA - Find gram«obert yrank, A Tag». — «. ;
Rentn« Theodor Palm^ U I.

Hermann Wöhrle
Irma Wöhrle

e«b. Lonsdorfer
Vermdhlte.

Biebrich 6 . Sept . 1919 Wiesbaden

Sophie Zöller
Kurt Loiwdorfer

Verlobte.
Wiesbaden

6. September 1919.
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Zum Zwecke der Beschaffung von Wohnungen für
die Offiziere der Beiatzungsarmee und deren Familien
ist auf Befehl der französischen Behörde vom Tage der
Veröffentlichung dieser Verordnung ab das Vermieten
von Wohnungen von mehr als 2 Zimmern nur mit
Genehmigung des Magistrats gestattet.

Die Genehmigung hängt von der Zustimmung der
französischen Behörde ab. Die Entscheidung wird
innerhalb 14 Tagen nach der Anmeldung der Löhnung
beim Etädt . Wobnungsnachweis (Vergl. Verordnung
über die Beschaffung von Wohnungen vom 9. Juli 1919)
getroffen. F347

Wiesbaden, den 27. August 1919.
_ Der Magistrat.

Iahresfest de- Hephataver.
Sonntag , den 7. September:

Gottesdienst um 3" . F343
Nachversammlung Im Ev. BereinshanS 43B.

11
zu Büdesheim (Kreis Bingen ).
Am Mittwoch , den 10. September 1919, nach»

mittags 3 Uhr , wird im R at ha u sfaale zu Büdes¬
heim die

Büdesheimer Feldjagd
auf d>e Dauer von S Jahren meistbietend verpachtet.

Die Gemarkung Büdesheim ist ea. 3460 Morgen
»ß und hat einen reichen Bestand an Hafen und

chnern, sowie auch Wildenten.
Witten in dem Jagdgebiet liegt dir Station Büdes¬

heim-Dromersheim , welche sowohl von der strategischen
Linie Wiesbaden-Mainz-Kreuznach als auch vou der
Bahn Bingen-Alzey berührt wird. Das unterhalb
liegende Jagdgebiet ist bequem durch die elektrische Bahn
Bingen-Büdesheim zu erreichen.

Den Wildschaden trägt die Gemeinde.
Die Jagd wird zuerst in 3 Teilen und dann im

ganzen nochmals aus geboten.
Anschließend hieran wird die

Waldjagd im Gemeindewald
gelegen in der Gemarkung Münster bei Bingerbrück,
aus die Dauer von 9 Jahren öffentlich meistbietend Ver¬
ve rpachtet.

Der Wald ist 152,36 Hektar groß und hat Bestand
an Rehen, Hasen, Füchsen und Fasanen . Er ist von
den nächsten Bahnstationen Münster und Bingerbrück
in einer halben Stunde bequem zu erreichen. F195

Die Jagd wird im ganzen ausgeboten.
Büdesheim , den 1. September 1919.

Der Bürgermeister.
_ I . B . : Ebersmann.

Jagdverpachtung.
Montag , den 15. September 1919, vormittag»

9 Uhr» wird auf hiesigem Rathaus , Abteilung der
hiesigen Gemarkung — Unterwelt» mit Feld — zu¬
sammen 932 Morgen, auf 9 Jahre öffentlich meist¬
bietend verpachtet.

Nauheim ist Station der Bahnstrecke Wiesbaden
Mainz—Darmsladt. Die Jagdgrenze ist nur 10 Minuten
Von der Station entfernt . F237

Nauheim»am 1. September 1919.
Hess. Bürgermeisterei Nauheim.

Berz . _

X XX xxxx xxxxx xxxxxx xxxxxx

x Casinosaal Friedrichstrasse. |
X Heute Samstag , den 6 . Sept . , 71/, Uhr i j(

Für den X

| einmaligen Klavierabend|
Wilhelm Backhaus

5 Erhältl . hei Born & Schotteniels und den jj
5 Musikalienhandlungen . 1192 ^
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Eintritt frei.

Bler -Reslauranf.
Weinklause . Weindiele.

Prunkdekoration(weiße Woche],
Grosse Künstler-Konzerte

unter Leitung des hier so beliebten Kapellmeisters
Wenzel Rabek aus Wien.

Unsere neuen Policen decken das versicherte
Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungadauer , einerlei
wo steh dasselbe befindet , ob es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 1194

— Policon sofort erhältlich . —
J . Sdioilenfels &  Cö.
29/31 Theater -Colonnade . — Fernspr.

Umzüge unter Garantie.
ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke

«. Abfuhr von Waggons . Speditionen jeder Art
Schwere» Lastfuhrwerk.

Lieferung von Sand , Kies und Gartenkies.

WIlmMselWst SßiesöaDen ffi.m.d.h.
nur « dolfstratze 1, an der Rheinstrabe.

872 relcphon 872. Telegramm-Abrufe „Prompt ".
Eigene Lagerhäuser: Adolfstraße 1 und auf dem Güter¬

bahnhose Wiesbaden-West. (Geleiseanschluß.) 1685

Rolläden ,Jalousien
repariert schnell, sachm. «ud billig

WÄM! E. Klapper, MedrWtr. 55.
Telephon 1627.

1. Deutsche Automobiifachschule Mainz

Chauffeur-Schule
Tom Ministerium ermächtigte Ansbildnngstätte

für Führer von Kraftfahrzeugen.
Kurse am 1. und 15. jeden Monate. -------

Telephon 940.

Georg Diehl u . Frau
Bleichstraße 34. 3.

Prlval - Tanz - ünlenldM
in One Step, Two step , Boston , modern
foxtrots , Maxixe brdstUenne, Paria . Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

Schr8ih8r sKßn38r¥atsr’mmA«°Sk 6
Neue Kurse in aSien Fächern darl̂ usik, Oper und

Schauspiel, Kiavisrspiel, Violine, Gesang etc.
Erste Lehrkräfte . "■

Aufnahme neuer Schüler tägL v. 11—1 u. 5—6Uhr.

❖*•Winieegattm
Cafe, XwMEect- und 25aMorn.  Drsitrer : 5.
Sehwalbacher Strasse 8. Früher Tumgesellschaft.

♦♦♦ (Btöffmmg  ♦♦♦
Samstag, den 13. Septbr. 1919, abends 7 Uhr.

sind noch einige numerierte Plätze
zu Mit . 8 .— angeschoben.

itinephon Vornehme Lichtspiele
Taunusstr . 1. Tel . 140.

Eröffnung » - C Anders als
Vorstellung . S * * ^ die Andern.
Soziales Schauspiel in 6 Akten von Dr . Magnus
Hirschfeld . Anf. 6 Uhr . Am Flügel : Hr . A. Rausch

H A „pemgous- ’JUG). noyie.

[• Ua 0« Künstlerspiele ZMlllMW

Walhalla.
Samstag , den 6. Sept., 6 Uhr abends:

sMüFiui

1,6 .,
7 Ms 12 Uhr.

Nass. Landes -Theater
Samstag . tz. September.

Die Rose vonStambul
Operette in 8 Akten von Brammer
u. Lrünwald . Musik oonü . Fall.
Kemal Paicha Eulbo Lehrmann
Sondia » ül . . Maria Bommrr
Midi « . Therese Müller -R -ichel

VI Weinkksuse
Schwesterkind der Weinklause
Frankfurt a . IUI. » Größte und
vornehmste KUnstlerspiele I n

Eröffnung 11

MM

»üzela . « Ne Weber
Kaimt . Eva Papsdors
Durian « . Sette Bia
ffiminc . . . .  Trude RehlSnd«
Sobride . . KSihe Äreiuroieler
Achmed Beq . . . . H. Schorn

^ ' . . Mai Andriano
Bernh . Herrmann

Mar . Doppelbauer
. . Hans Berührst
, . Helga Reimer,
. . . Anni Zinner
. . Ella Dankewitz

Musik. Leitung : « rthnr Rother.
Anfang S.30,End «gegen 9.80 Uhr.

Müller fen.
-ridolin .
lesir« . .

Direktor . .
Lifldoq . .
Bül -Bül . .
Djamileh.

Vein-Sslon Mstüsner
ll . LtsZs msi -ktslraSe 34  U.  Etage

------ - Gemütliche Aufenthaltsräume . --- -------
KONZERT

-------- Täglich geöffnet von 3 Uhr ab . --- --- ----
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Slesidenz-Theater.
Samstag . S. September.
Die Faschings fee.

Operette in 8 Akten v. E. Ktlmtn.
«lrsttn « lerandra B . Marbach
»erzog Ottokar . Osk. Bugge
oubert v.Mützelburg H. Darndal
»ras Lothar . . H. H. Michel»

v. Dierk» . . . . F . W. Liesk«
Ronai . Maler . . Maiim Rosst
Lubitscheck, Tiermaler Ed . Bitz

Pappritz
Rich. SS », Singer
Dr.

Jiristall-
Palast

Schwalb.Str .5z Tel £ 29

Heute Samstag:
Gr, Haus ball
in sämtlichen Räumen
des Kristall -Palastes.

Anfang 8 Uhr,
Ende gegen Morgen.

Arth . Srobecker
Rud . Onn»

Sideon , Bildhauer . L. Scherer
Merino « , Dichter Zimmermann
Lori , Choristin . . Dora Hagen
Franzi * . « nni Hanke
Susti . Sou Palak
Poldi . Erna Seiler
Mizzi. « ellnerin Agnes Wetnert
' ean , Oberkellner Willy Klein

wiener. Lothar Stritt
Zweit « Dien « Ehr . Schomm«
Anfang 7.80, Ende nach 10 Uhr.

31W» ls VeMwW-M
(Alte AdolfshShe)

sollen am Dienstag » den S. September , nachmittag«,

PW für Schill-, SW-,GiÄWll lt AllM
ver geben werden._ Die Direttion.

Saalbau Friedrichshalle
Wiesbaden , MainzerStr . 116. 10 Min. v. Hauptbahnh.

Haltestelle der Elektr . Linie 6. Telephon 3166.
Heute Samstag , den 6. Sept. 1919:

(Huihlttlg-küWrte1

Leitung : Tanzl . Edingshaus. Anfang 7 Uhr.

XircfiuwMest

Samstag , 8. September.
Abonnements-Konzert.

Stidt . Kurorchoater.
Leitung : H. Jrmer , atädt.

Kurka pallmeister.
Naebmittaga 4 bis 6.30 Uhr
. Ouvertüre zur Oper „Der

schwarze Domino“ v. Auber
. Paraphrase über das Gebet

ans Webers „Freischütz“
von F. Lux

3. Immer oder nimmer , Walzer
von E. Waldteufel
Cavatine a. „Nebucadnesar“
von G. Verdi

5. Ouvertüre zur Cantate „Die
vier Menschenalter “ von
Fr. Lachner

8. Nocturne in Es-dnr Chopin
7. Fantasie aus der Oper

„Faust “ von Cb. Gounod
i. Capricante von P. Wachs.

Abends 8 bla 10 Uhr:
Im südlichen Musikpavillon

des Kurgartens:
daaa le jardln:

Sonntag , 7.. Montag , 8 . und Sonntag , 14 . Sept.
Für Unterhaltung und gute Verpflegung ist

bestens Sorge getragen.
Es laden freunalichst ein

Die Wirtinnen und Wirte BierstacUs.

Operetten-Abend
Mitgliedern des O)

lauses Frank*

Soiree d’C

Achtung ! Kegler
Samstag , de« 5. September, von abends 7 Nhr

und Sonntag , den 6. September, von morgens 9 « hr
ab, findet im Restaurant Germania , Helenenstraße 27

WWM 'keselii
statt,  wozu alle Freunde des Segelsports freundl. einladet

Die «eaelabtettnng der « efeilschast „Strunzer ' .

D Preis kegeln! G
Heute Samstag , den «. Sept ., ab 7 » hr abends
und Sonntag , den 7. Sept ., ab 10 Uhr vormittags

Großes Preiskegeln
in der neu renovierten Bahn »Znm weihen Röhl"
Bleich st*. 34. b » erto. Preise, l . P « i» 56 W . in bar

„ _ _ _ _ _ Opern.
bauaes Frankfurt a. M.

.. . te
par lea membrea de l’opdra de

Franefort s/main.
Mitwirkende : Participants.
Anita Praua vom Opernhaus
Frankfurt a. M. Käthe Gotbe
vom Hesa . Landestheater in
Darmstadt . Alma Saocur vom
Stadttbeater in Strassburg.
Erik Wirl und Franz Warten¬
berg vom Opernhaus Frank¬
furt a. M. Bruno Harprecht
vom Hessischen Landestheater

in Darmstadt.
BUdt Kuroroheeter.

Leitung : Kapellmeister Bruno
Opernhaus FrankHartl - , -

fort a. M.
Soli, Duette und Szenen in
wechselnden Kostümen aus
den Operetten : Soli , Duos et
Scünes avec eostumes appro-
priSs des opdrettes : „Der
Vogeihindler *, „Die Bose von
Stambui “, „Droimäderlbaus “,
„Zigennerbaron “, „Fleder¬
maus“, „Walzertraum “, „Der

StiftstraOe 18» Tel. 1038
Vornehmster Tanzpalast.

Täglich von 5 Uhr ab:
Konzert.

Auftreten der beliebten
Spifzenfänzeria.

la Weine.
Reichhalt ge Speisenkarte.

—U.T.-
AUein*Erstanfführung!
Ans uns. Eisbärklasse

Der
gleitende Schatten
Groß . Sens.-Schauspiel

in 5 Akten.
In den Hauptrollen:

Edith Psilander
Anton v . Verdien.

Oskar ist tugendhaft
Humorvolles Lustspiel.

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6137.
Erster Film der Deela-

Frauenklasse 19,20.

Die Jnsel
Filmspiel in 5 Akten

mit Carola Toetle.

Lustiges Beiprogramm.

iHhbpicU 4

Nur 8 Tage r

Nach dem Gewitter
Budapest . Star -Kunst¬

film in 4 Akten.

Die Nichte
ausAmerika
Lustspiel in 3 Akten.

Kammer-Lichtspiele
Mauritiusstr . 12.

Neues Pathd - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!

Dramat . Kunstfilm
in 6 Akten.

Hansn.d.Wahrsagerin
Lust . Komödie.

Bermania-Lichtspiele
Sch walhacher Str . 57.

V.SamsUg b. Dienstag:
Allein -Erstaufführung
Der Weg des Todes
Gross , mod . Filmwerk
Drama in 4 Akten mit

■aria Carmi uad
Carl de Vogt

in der Hauptrolle.
Erzlumpen.

Entzückend . Lustspiel
in 2 Akten.

Rüdesheim
Aütel'Rejt.„RütbkeN"

Best « Küche.
1917 er im MsschM.

für
Dampf . Wasser. Luft.
AuSarbeitrn v Droiekten

Kosteiibereckmuna
Beränderunaen , Revara-
turcn . stnstandlesien für

Pcivatbäuier . Hotels.
Fabriken u. Wäschereien.

H. Knettenbrerb.
Srhlostermeilter.

Birbricki am Rhein.
Wiesbadener Str 28.

eaesaseaBsee si « |

ijcwi-Siefol
| V&ihdtnztr. 36. *
! (UlSeptemAtr Seginit»
J| der UÜnteräoiwm, »
! 3d.  Clfice löunders "
l  Srf . Karen Dey
: sh . cuiWm .9
ä JCerc Uerdi %old
» JCcrr tzevrg XraujS.
Z Anfang8’/, Uhr.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.!
Riesen - Erfolg ! !

Gastspiel

JOB
Lachen über Lachen!!
Anfang punkt 7*/«Uhr.
Sonnt . SV« u. 7' /, Uhr.

yristall-palasl
Schwalbacher Sir . 51

Telephon 829.
Abtlg. Rrstnurant
Ab heute täglich:

Ui i' liii Ui
Gut geplleste Weine

und Biere.

ODEON
Elegante Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel.3031j
Erst-Aufführung.

Der Fall Hirn
Detektiv -Schauspiel in j6 Akten von
Dr.Arthur Landsberger!
Einzigartig spannende J

Handlung.
Melsterh . Darstellung.
Gutes Beiprogramm.

Monopol
Moderne Ltobtsplele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Erst >AuffOhrung i

Die

Verffilirten
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag - und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

BansHfan , 6 Akte.
Schöne Naturb ' lder.
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